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Gemeinderat.
Beschlutzprolokoll

der öffentlichen Sitzung vom 22. November 1929 , 7 Uhr
57 Minuten abends.

Vorsitzender: Bgm . Seitz.
1. Die GRe . Hedorfer, Untermüller und Waldsam sind

entschuldigt.
2. Der Bürgermeister  teilt mit : Kommerzialrat

Johann Kremenetzky  hat anläßlich seiner Ernennung zum
Bürger zu Händen des Bürgermeisters den Betrag von 5000 8
zur Verteilung nach freiem Ermessen gespendet.

Der Gemeinderat spricht dem Spender den Dank  aus.
3. Der Bürgermeister  teilt mit , daß die GRe.

Zimmert  und Kollegen einen Dringlichkeitsantrag (Nr . 18)
wegen der Ueberwachung von Festlichkeiten durch Gemeindewache
eingebracht haben und beraumt die Verhandlung darüber für
den Schluß der Sitzung an.

4. Die GRe . Hartmann , Hofbauer , Jnnerhuber , Pokorny,
Speiser , Stein , Stubianek , Wagner , Gschladt, Rummelhardt,
Maria Schlösinger und Stöger werden zu Mitgliedern der
Personalkommission der Angestellten der
Gemeinde  gewählt.

Die GRe . Hartmann , Jnnerhuber , Pokorny , Speiser,
Stein , Stubianek , Daffinger , Lehninger und Waldsam werden
zu Mitgliedern der Personalkommission für die
Angestellten der städtischen Unternehmungen
gewählt.

5. P . Z . 3246 . Die Antwort des Bürgermeisters auf die
Anfrage (Nr . 3) der GRe . Maria Schlösinger  und Kollegen
wegen der Umschulungen wird durch Schriftführer GR . Erban
verlesen. Die von der Anfragestellerin verlangte Besprechung der
Antwort wird abgelehnt.

6—39. Die Anträge zu den Postnummern der Tages¬
ordnung 3, 4, 6 bis 9, 11 bis 14, 16 bis 33 und 36 bis 41
werden ohne Verhandlung auf Grund des H 23 der Stadtver¬
fassung angenommen.

Berichterstatter GR . Dr . Tandler:
6. P . Z . 3354 . P . 3. Der Abschluß eines Uebereinkommens

mit der Gemeinnützigen Gesellschaft zur Füh¬
rung der Heilanstalt Allan  d, betreffend die Miete
von 50 Betten in der Waldschule Alland zur Unterbringung von

tuberkulose - gefährdeten Wiener Kindern,  im
Sinne des vorgelegten Vertragsentwurfes wird genehmigt.

Berichterstatter GR . Weber:
7. P . Z . 3343 , P . 4. 1. Die Errichtung des Bau¬

teiles I der Wohnhausanlage 10. Quellen¬
straße,  wird nach den vorgelegten Plänen der Architekten
Z . V. A. Chalousch und H. Schopper bewilligt . Die Kosten
werden sich auf 5,057 .000 8 belaufen . 2. Die Baubewilli¬
gung  für die Errichtung einer städtischen Wohnhausanlage auf
den dem Wiener Bürgerspitalfonds gehörigen, in den
Einl .-Z . 3233—3246 und 2037 des Grundbuches Favoriten
inneliegenden Kat .-Parz . 1366/45—58 und 1366/1 unter Ein¬
beziehung der im Verzeichnisse über öffentliches Gut gelegenen
Kat .-Parz . 1366/6 im 10. Bezirke, an der Quellenstraße , Hauser¬
gasse, Erlachgasse und Steudelgasse , wird unter den Bedingungen
der Bauverhandlungsschrift vom 18. März 1929 , M .Abt . 46/4253,
gemäß Z 105 der Bauordnung für Wien erteilt.

(§ 99 G .-V .)
8. P . Z . 3368 , P . 6. Folgende auf Grund des s 99 G .-V.

getroffene Verfügung wird nachträglich genehmigt:
I . Die Ausführung des Wohnhausbaues 18.

Ger st Hofer Straße —Als egg er Straße —Höhne-
gass e—H ockegasse  wird nach den vorgelegten Plänen der
Architekten Gebrüder Schön bewilligt . Die Kosten werden sich
voraussichtlich auf 4,030 .000 8 belaufen.

II . 1. In Abänderung des genehmigten Generalregulie-
rungs - und Generalbaulinienplanes werden im Sinne des tz 105
der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

s.) Die Ueberbauung der Hockegasse  im 18. Bezirke
mit einem 10 6 in tiefen Trakte an der Alsegger Straße an der
im Plane des Stadtbauamtes M .Abt . 54, Z . 2120/29 , mit V
bezeichneten Stelle wird genehmigt . Demgemäß werden die in
demselben Plane rot gezogenen und geschrafften Linien als Bau¬
linien der Alsegger Straße und der Hockegasse neu bestimmt und
die im selben Plane schwarz gezogenen und gelb durchkreuzten
Linien als Baulinien aufgelassen.

d) Zur Durchführung des Verkehres der Hockegasse ist an
der bezeichneten Stelle eine Durchfahrt von mindestens 6'2 in
lichter Weite und 6 in lichter Höhe und beiderseits je ein Durch¬
gang von 3 in lichter Weite und 4 in lichter Höhe herzustellen
und dauernd für den Verkehr offen zu halten.

o) An den im Plane mit grüner Lasierung bezeichneten
Stellen sind hinter den Baulinien Vorgärten anzulegen , als
solche dauernd zu erhalten und gegen die Verkehrsflächen mit
gefälligen, die freie Durchsicht nicht behindernden Gittern abzu¬
schließen.



1250 Nr . SS. — SO. November 1929 . — Gemeinderat.

2. Die Baubewilligung für den Neubau einer
Wohnhausanlage der Gemeinde Wien auf den in Einl .-Z . 629
bis 643 des Grundbuches Gersthof inneliegenden Kat .-Parz.
102/22 bis 102/36 im 18. Bezirke, an der Gersthofer Straße—
Alsegger Straße —Höhnegasse und verlängerten Hockegafse wird
unter den Bedingungen der Bauverhandlungsschrift gemäß 8 105
der Bauordnung für Wien erteilt und der Ausführung eines
vierten Geschosses zugestimmt.

(§ 99 G .-V .)
9. P . Z. 3369, P . 7. 1. Die Ausführung des Wohn¬

hausbaues 17. Güpferlinggasse — Hernalser
Hauptstraße — Zeillergasse — Paschinggasse
wird nach den vorgelegten Plänen des Arch. Prof . Otto Prutscher
genehmigt . Die voraussichtlichen Kosten werden 3,000 .000 8 be¬
tragen . 2. Die B a u b e w i l l i g u n g für die Errichtung eines
städtischen Wohnhauses im 17. Bezirke, Hernalser Hauptstraße
— Güpferlinggasse — Zeillergasse — Paschinggasse, auf den
Liegenschaften Kat .-Parz . 1128 3, 1128 2, Eml .-Ts. 1040/XVII,
Kat .-Parz . 1127/14 , Einl .-Z . 1284 , Kat .-Parz . 1127/13 , Einl .-Z.
1283 , Kat .-Parz . 1127/12 , Einl .-Z . 1282 , Kat .-Parz . 1127/11,
Einl .-Z . 1281 , Kat .-Parz . 1127/10 , Einl .-Z . 1280, Kat .-Parz.
1127,9 , Einl .-Z . 1279 , Kat .-Parz . 1127,8 , Einl .-Z . 1278 , Kat .-
Parz . 1127,7 , Einl .-Z . 1277, Kat .-Parz . 1127/6 , Einl .-Z . 1276,
Kat .-Parz . 1127/1, Einl .-Z . 507, Kat .-Parz . 1128/5 , Einl .-Z.
495, Kat .-Parz . 1127/22 , Einl .-Z . 1289 , sämtliche inneliegend
im Grundbuche Dornbach , und Kat -Parz . 1127/24 , öffentliches
Gut , Katastralgemeinde Dornbach , wird unter ven in der Ver¬
handlungsschrift festgesetzten Bedingungen gemäß § 105 der
Bauordnung für Wien erteilt.

(s 93 G .-V.)
10. P . Z . 3446 , P . 8. 1. Die Ausführung der Wohn-

hausanlage 10. Neilreichgass e—W indtenstraße
wird nach den vorgelegten Plänen genehmigt . Die Kosten werden
voraussichtlich 9,600 .000 8 betragen . 2. Die Baubewilli-
gung  für die Errichtung einer städtischen Wohnhausanlage im
10. Bezirke, an der Neitreichgasse und Windtenstraße auf Teil¬
flächen der der Gemeinde Wien gehörigen in den Einl .-Z . 334,
768, 750— 759, 761, 762 und 334 des Grundbuches Jnzersdorf-
Stadt inneliegenden Kat .-Parz . 773, 799/81 , 799/84 bis 87,
799,89 , 799/91 , 799,93 , 799,95 , 199/97 , 799/98 , 799/101,
799/102 und 1716/1 unter Einbeziehung von Teilflächen der
öffentlichen Gutsparzellen 799/113 , 799/118 und 799/123 wird
unter den Bedingungen der Bauverhandlung vom 4. November
1929, M .Abt . 46/23 .163, gemäß § 105 der Bauordnung für
Wien erteilt.

(Z 99 G .-V .)
Berichterstatter GR . Schneider:

11. P . Z. 3424, P . 9. Der Neubau von Haupt¬
unratskanälen in der Steudelgasse  von der
Gudrunstraße bis zur Quellenstraße und in der E r l a chg a s s e
von der Steudelgasse bis zur Hausergasse im 10. Bezirke wird
mit dem bedeckten Kostenerfordernisse von 50.000 8 genehmigt.

Berichterstatter GR . Lötsch:
12. P . Z. 3474, P . 11. Die Gemeinde Wien kauft von

Gustav Chaudoir  und von der Firma Gustav Chaudoir
<L Komp, die Liegenschaften  Einl .-Z . 276, Grundbuch
Simmering,  Kat .-Parz . 81, 88 und 89, zusammen 4089 in ' ,
Einl .-Z . 494, Kat .-Parz . 455/1 , 463, 464 und 487/2 , zusammen
28 .797 in ' , Einl .-Z . 1661 , Kat .-Parz . 371/1 und 372/1 mit zu¬
sammen 3017 in", Einl .-Z . 1666 , Kat .-Parz . 372/2 mit 1100 in ' ,
Einl .-Z . 1665, Kat .-Parz . 371/5 und 372/4, mit zusammen
3412 in' , die Einl .-Z . 495 , Kat .-Parz . 371/6 mit 108 in ' und
die Einl .-Z . 1664 , Kat .-Parz . 371/4 mit 91 in' , ferner acht
Zehntelanteile der Einl .Z . 534, Kat .-Parz . 443, 444 und 445
mit 8125 in ' und acht Zehntelanteile der Einl .-Z . 522, Kat .-
Parz . 400 mit 2942 ruft sämtliche im Grundbuche Simmering,
um den Pauschalpreis von 340 .000 8 und unter nachstehenden
Bedingungen:

1. Die Liegenschaften werden übergeben und übernommen, wie sie
liegen und stehen, und mit Ausnahme der zugunsten der Gemeinde Wien
eingetragenen Servituten und Reallasten lastenfrei, die Liegenschaften
Einl .-Z . 494, Kat.-Parz . 487/2, 463, 464, Einl .-Z . 1661, Kat.-Parz . 371/1
und 372/1, und Einl .-Z . 276, Kat.-Parz . 81, 88 und 89 mit Ausnahme des
Wohnhauses außerdem auch geräumt übergeben.

2. Der Kaufpreis ist binnen drei Tagen nach grundbücherlicherEin¬
verleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien, spätestens aber am
11. Dezember 1929 bar zu bezahlen. Der Kaufpreis wird im Kaufverträge
quittiert.

3. Der Verkäufer haftet weder für ein bestimmtes Ausmaß noch für
eine bestimmte Beschaffenheit der Grundstücke sowie des auf der Realität
Kopalgasse Nr . 17 befindlichen Hauses.

4. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

5. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben, insbesondere
die Vermögensübertragungsgebühr samt Zuschlägen und die Wertzuwachs¬
abgabe, gehen zu Laste» der Käuferin.

Die Legalisierungskosten und die Kosten einer eventuellen rechts¬
freundlichen Vertretung gehen zu Lasten des Verkäufers.

Berichterstatter GR . Po körny:
13. P . Z. 3349, P . 12. Die Gemeinde Wien kauft von der

Oesterreichischen Central - Boden - Credit-
Bank i. L . die Liegenschaften  des Grundbuches Bri¬
gittenau,  Einl .-Z . 4021 , bestehend aus der Kat .-Parz.
3886/4 Weg mit 247 in ' , Einl .-Z . 5492 , bestehend aus den Kat .-
Parz . 4215/7 mit 127 ruft Kat .-Parz . 3645,40 mit 1365 ruft
Kat .-Parz . 3645/41 mit 145 in ' , Kat .-Parz . 3644 14 mit 368 in'
und Kat .-Parz . 4215/8 mit 23 in' , schließlich Einl .-Z . 5626,
Kat .-Parz . 3645/51 mit 2109 in ' , zusammen somit Liegenschaften
im Gesamtausmaße von 4384 in' um 7 8 per Quadratmeter und
unter nachstehenden Bedingungen:

1. Die Liegenschaften werden übergeben und übernommen, wie sie
liegen und stehen, und vollständig satz- und, mit Ausnahme der zugunsten
der Gemeinde Wien eingetragenen Reallasten, auch vollständig lastenfrei
übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen und wird im Kauf¬
vertrags quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücher¬
lichen Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben, mit
Ausnahme der Wertzuwachsabgabe, trägt die Gemeinde Wien.

Die Wertzuwachsabgabe, die Kosten der Legalisierung der Unter¬
schriften und einer eventuellen rechtsfreundlichen Vertretung der Ver¬
käuferin trägt die Verkäuferin.

5. Die Gemeinde Wien ist berechtigt, den für die Wcrtzuwachs-
abgabe notwendigen Betrag vom Kaufpreis in Abzug zu bringen und zur
Bezahlung der Wertzuwachsabgabe zu verwenden.

Berichterstatter GR . Schön:
14. P . Z. 3473, P . 13. Die Gemeinde Wien kauft vom

Anglo - Danubian Lloyd , Allgemeine Ver-
sicherungs - Aktien - Gesellschaft,  148/240 Anteile
des Hauses 1. Franziskanerplatz Nr.  3 , Einl .-Z . 299,
Grundbuch Innere Stadt , bestehend aus der Kat .-Parz . 914,
Baufläche , im Ausmaße von 272 '27 in' um 40.000 8 und unter
folgenden Bedingungen:

1. Die Baustelle mit den darauf befindlichen Baulichkeiten wird
übergeben und übernommen, wie sie liegt und steht, und vollkommen satz-
und lastenfrei übertragen.

2. Der Kaufpreis ist binnen acht Tagen nach Einverleibung des
Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien fällig und wird im Kaufverträge
quittiert.

3. Beide Teile verzichten auf das Rechtsmittel, den Vertrag wegen
Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzufechten.

4. Für einen bestimmten Ertrag oder ein bestimmtes Ausmaß oder
eine bestimmte Beschaffenheit der Realität wird keine Haftung übernommen.

5. Sämtliche mit diesem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen
Durchführung verbundenen Kosten, Gebühren und Abgaben, insbesondere
die Uebertragungsgebühr samt Zuschlag sowie 6 Prozent der Wertzuwachs¬
abgabe, trägt die Käuferin. Die Kosten einer allfälligen rechtsfreundlichen
Vertretung der Verkäuferin, sowie die Kosten der Legalisierung ihrer Unter¬
schriften und 9 Prozent der Wertzuwachsabgabe trägt die Verkäuferin.

6. Die Gemeinde Wien ist berechtigt, den für die 9 Prozent der
Wertzuwachsabgabe notwendigen Betrag vom Kaufpreise zurückzubehalten
und zur Bezahlung der Wertzuwachsabgabe zu verwenden.
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Berichterstatter GR . Suchanek:
15. P . Z . 3350 , P . 14. Die Gemeinde Wien kauft von

Hermann Kohn  und Alfred Weiß  die diesen je zur Hälfte ge¬
hörigen Liegenschaften Einl .-Z . 462, Grundbuch Neubau , be¬
stehend aus der Kat .-Parz . 222, Bauarea , im Ausmaße von
294-60 in mit dem daraus befindlichen Hause 7. Kirchberg-
gasse Or . - Nr.  17 , und die Liegenschaft Einl .-Z . 256,
Grundbuch Neubau , bestehend aus der Kat .-Parz . 223 Bauarea,
im Ausmaße von 71'36 n? mit dem darauf befindlichen Hause
7. G u t en b er g g a f s e Or . - N r . 16, um den Pauschalpreis
von 31.500 8 und unter nachstehenden Bedingungen:

1. Der Kaufschilling ist binnen acht Tagen nach grundbücherlicher
Einverleibung des Eigentumsrechtes der Gemeinde Wien bar zu bezahlen,
worüber im Kaufverträge quittiert wird.

2. Die Häuser werden übergeben und übernommen, wie sie liegen
und stehen und vollkommen satz- und lastenfrei übertragen.

3. Beide Vertragsteile verzichten einverständlich auf das Recht, diesen
Vertrag wegen Verletzung über die Hälfte des wahren Wertes anzu¬
fechten.

4. Die Gemeinde Wien tritt in die derzeitigen Bcstandverträge ein.
5. Die mit dem Rechtsgeschäfte und seiner grundbücherlichen Durch¬

führung verbundenen Kosten und Gebühren, insbesondere die Ueber-
tragungsgebühr, trägt die Gemeinde Wien; von der zur Vorschreibung
gelangenden lüprozentigen Wcrtzuwachsabgabe tragen die Verkäufer9 Pro¬
zent, die Gemeinde Wien die restlichen6 Prozent.

Die Kosten der allfälligen rcchtsfreundlichen Vertretung und die
Legalisierungskostcn gehen zu Lasten der Verkäufer.

Berichterstatter GR . Ber mann:
16. P . Z . 3328 , P . 16. I . In teilweiser Abänderung des

genehmigten Generalregulierungsplanes  werden
gemäß s 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

Die mit dem Gemeinderatsbeschluß vom 13. Mai 1910,
P . Z . 6862/10 , M .Abt . XIV/3059/10 , für das zwischen der
Lainzer Straße , der Wenzgafse , der Neue Welt-
Gasse und der Kopfgasse  gelegene Gebiet im 13. Bezirke
festgelegte Beschränkung der Frontlänge der dort zur Erbauung
gelungenen Häuser auf 22 in wird aufgehoben . Bezüglich der
freizuhaltenden Seitenabstände gelten die Bestimmungen des
Gemeinderatsbeschlusses vom 11. Juni 1901 , P . Z . 10604/99.

II . Anläßlich der Erbauung eines Wohnhauses auf den
Liegenschaften Einl .-Z . 253, 254, 588, Grundbuch Hietzing,
13. Bezirk, Wenzgafse, wird die Ueberschreitung der zulässigen
Stockwerksanzahl um ein Geschoß unter den in der Bauverhand¬
lung vom 3. Oktober 1929 zur Zahl M .B .A. XIII/10069 aus
1929 festgesetzten Bedingungen zugestimmt.

17. P . Z . 3431 , P . 17. In Abänderung des genehmigten
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden ge¬
mäß Z 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

1. Als Baulinien der Unteren Donau st raße
in der Strecke zwischen der Robertgafse und Franzensbrücken¬
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straße und des Czerninplatzes im 2. Bezirke werden die im Plane
des Stadtbauamtes M .Abt . 54, Z . 2933/29 , rot gezogenen und
geschrafften Linien neu bestimmt und demgemäß die im selben
Plane schwarz gezogenen und gelb durchkreuzten Linien als
Baulinien aufgelassen.

2. Die Unter Donaustraße ist nach dem in den Plänen
violett eingezeichneten Querprofil auszugestalten.

18. P . Z . 3432 , P . 18. In Ergänzung , beziehungsweise
Abänderung des Generalregulierungs - und Generalbaulinien¬
planes werden gemäß tz 105 der Bauordnung für Wien folgende
Bestimmungen getroffen:

1. Für das zwischen der N e i l r e i chg a s s e, der
Windtenstraße , der Straße 1 südlich des Jaureshofes und östlich
der Notkirche gelegene Gebiet des 10. Bezirkes werden die im
Plane der M .Abt . 54, Z . 4592/29 , rot eingezeichneten und ge¬
schrafften Linien als Baulinien  bestimmt.

2. Hinter diesen Baulinien sind die im Plane durch grüne
Färbung hervorgehobenen Grundflächenteile als Vorgärten oder
Rasenftreifen auszugestalten , als solche dauernd zu erhalten und
gegen die Verkehrsflächen durch eine gefällig aussehende, die
freie Durchsicht nicht behindernde Abfriedung abzuschließen.

3. Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingetragenen Höhenziffern zu gelten.

4. Das im Plane der M .Abt . 54, Z . 4592/29 , mit den
Buchstaben N X 0 ? umschriebene Gebiet zwischen der Neil¬
reichgasse, der Windtenstraße , der Gasse 3 und der Straße 1 im
10. Bezirke wird aus der Siedlungszone ausgeschieden.

Die Verbauung dieses Gebietes wird im Sinne der Be¬
stimmungen des s 82 a der Bauordnung für Wien in der Weise
festgelegt, daß hier nur zweistockhohe Kleinwohnungsbauten er¬
richtet werden dürfen.

19. P . Z . 3433 , P . 19. In Festsetzung des General¬
regulierungsplanes werden gemäß ß 105 der Bauordnung für
Wien nachstehende Bestimmungen getroffen:

1. Die im Plane der M .Abt . 54, Z . 3486/28 , schwarz ein¬
gezeichneten und gelb durchkreuzten Baulinien im stadt¬
seitigen Ufergelände der alten Donau  in der
Strecke von der Gänsehäufelbrücke bis zum Kaisermühlendamm
im 2. Bezirke werden als Baulinien aufgelassen.

2. Die im Plane durch rote Lasierung hervorgehobenen
Grundstreifen des Dampfschiffhaufens  an der unteren

narcmdienkasiriK ins. ».urraiio
Wien , X., gueUenstrske >48. (VONtt . X . k , Serie.
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Alten Donau im 2. und 21 . Bezirke werden bis auf weiteres
für die Errichtung von Bade - und Bootshütten , auch Wochenend¬
häusern , Vereins - und Klubhütten für Wassersportzwecke (als
provisorische Bauten im Sinne der Bestimmungen des 8 90 a
der Bauordnung ) gewidmet.

3. Als Hauptabfriedungslinien gegen die Verkehrsflächen
haben die im Plane rot eingetragenen Linien zu gelten.

4. Hinter den Abfriedungslinien sind die im Plane durch
grüne Lasierung hervorgehobenen Grundstreifen unverbaut zu
belassen und als Vorgärten auszugestalten.

5. Als zukünftige Straßenhöhen haben die in den Plänen
blau eingeschriebenen Höhenziffern zu gelten.

20. P . Z . 3460 , P . 20 . In Abänderung des genehmigten
Generalregulierungs - und Generalbaulinienplanes werden
gemäß § 105 der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen
getroffen:

1. Als Baulinien für die Dreher st raße  und die
in sie nächst Or .-Nr . 78 einmündende Seitengasse im 11. Bezirke
werden die im Plane des Stadtbauamtes M .Abt . 54, Z . 4177/29,
rot gezogenen und geschrafften Linien neu genehmigt und sonach
die im selben Plane schwarz gezogenen und gelb durchkreuzten
Linien als Baulinien aufgelassen.

2. Die im Plane durch grüne Lasierung bezeichnten
Flächen sind als Vorgärten , beziehungsweise Seitenabstände
dauernd unverbaut zu belassen und gegen die Verkehrsflächen
mit gefällig aussehenden , die freie Durchsicht nicht behindernden
Gittern abzuschließen.

3. Die Verbauung des im Plane mit I bezeichnten Bau¬
blockes hat mit ebenerdigen oder einstockhohen Wohnhäusern zu
erfolgen. Diese Häuser können freistehend, gekuppelt oder auch in
geschlossenen Fronten errichtet werden . Wird jedoch an eine
Nachbargrenze nicht angebaut , dann ist zwischen dieser und dem
nächsten Gebäudeteil ein Zwischenraum von mindestens 3 in
unverbaut zu belassen; an bereits bestehende Feuermauern ist
anzubauen . Dauernd sichtbar bleibende Feuermauern sind mög¬
lichst zu vermeiden und sind gegebenenfalls durch entsprechende
Fassadierung und durch Anpflanzungen entlang derselben zur
Deckung zu bringen . Der Ausbau von Dachbodenräumen für
Wohnzwecke im Rahmen der hiefür geltenden Bestimmungen ist
gestattet und haben im übrigen hinsichtlich der Bauerleich¬
terungen die Bestimmungen des 8 85 der Bauordnung An¬
wendung zu finden.

21. P . Z . 3492 , P . 21. In Abänderung des General¬
regulierungs - und Generalbaulinienplanes werden gemäß 8 105
der Bauordnung für Wien folgende Bestimmungen getroffen:

1. Für einige Teilstrecken von Gassen im Siedlungs¬
teilgebiet Nr . 24 am Heuberg  im 17. Bezirke werden
die Baulinien  nach den in der Planbeilage 5 (M .Abt . 54,
2999/29 ) rot eingezeichneten und geschrafften Linien abgeändert.
(Im Baulinienplan ( Beilage 3) sind die neuen Baulinien blau
eingezeichnet und geschrafft.)

2. Hinter den genehmigten Baulinien sind die im Plane
durch grüne Lasierung hervorgehobenen Grundstreifen von der
Verbauung freizuhalten , als Vorgärten auszugestalten , dauernd
als solche zu erhalten und gegen die Verkehrsflächen mit einer
gefällig aussehenden Abfriedung zu versehen.

3. Der Block (4 wird für besondere Zwecke gewidmet.
4 . Als . zukünftige Straßenhöhen für die Abzweigung der

Röntgengasse,  Wallishaussergasse und Andergasse haben
die im Plane (Beilage 5) blau eingetragenen Höhenziffern zu
gelten.

5. Die Ausgestaltung der Wallishaussergasse und Röntgen¬
gasse hat nach den im Plane 4 eingezeichneten Querprofilen zu
erfolgen.

22. P . Z . 3494 , P . 22 . In Festsetzung, beziehungsweise
Ergänzung des Generalregulierungs - und Generalbaulinien¬
planes werden gemäß 8 105 der Bauordnung für Wien die nach¬
stehenden Bestimmungen getroffen:

1. Für das Gebiet zwischen der oberen Alten
Donau , dem Haideweg und dem städtischen Re¬
servegarten Kagran  im 21. Bezirke, werden die im
Plane des Stadtbauamtes Z . M .Abt . 54, 2334/29 , rot gezogenen
und geschrafften Linien als Baulinien  neu festgesetzt; dem¬
gemäß werden die im Plane schwarz strichpunktiert eingezeich¬
neten und gelb durchkreuzten Linien als Baulinien aufgelassen.

2. Hinter den genehmigten Baulinien sind die im Plane
grün lasierten Grundstreifen mit der rot eingeschriebenen
Mindesttiefe unverbaut zu belassen, als Vorgärten auszugestalten
und gegen die Straße zu mit gefälligen, den Durchblick nicht
behindernden , höchstens 1'20 in hohen Abfriedungen zu versehen.

3. Als zukünftige Straßenhöhen haben die im Plane blau
eingeschriebenen und unterstrichenen Höhenzahlen zu gelten.

4. Das im Plan durch rote Lasierung hervorgehobene und
mit den Buchstaben ubockskAlillllmiinsu)  bezeichnte
Gebiet wird als Erweiterung des Siedlungsteilgebietes Nr . 34
in die Siedlungszone einbezogen; die Verbauung desselben hat
im Sinne der Bestimmungen des Gemeinderatsbeschlusses vom
4. Mai 1921 , P . Z . 4980/21 , zu erfolgen.

5. Im Sinne der Bestimmungen des Landesgesetzes vom
9. Dezember 1927 , L.-G .-Bl . für Wien Nr . 1 ex 1928 , wird an¬
geordnet, daß in diesem Gebiet die Gassen 2 und 3 samt den not¬
wendigen Einbauten von den Eigentümern der anliegenden
Baustellen nach den Weisungen der Gemeinde hergestellt, er¬
halten , gereinigt und die Gassen auch beleuchtet werden.

Berichterstatter GR . Dr . Mine Furtmüller:
23. P . Z . 3495 , P . 23 . Die Baubewilligung  für

einen Zu bau zur Aufstellung einer Lichtverteilungs¬
anlage im Unterwerk Leopold  st adt  der städtischen
Elektrizitätswerke wird gemäß 8 105 der Bauordnung für Wien
unter den vom Magistrat festgesetzten Bedingungen erteilt.

24. P . Z . 3512 , P . 24 . Die Baubewilligung  zur
Errichtung eines eine zentrale Wäscherei und Bäder
enthaltenden Gebäudes auf der Liegenschaft Kat .-Parz . 127/3,
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Einl .-Z . 1980 des Grundbuches Unter -Meidling und zweier
Wohnhäuser  auf der Liegenschaft Kat .-Parz . 134/35,
134/36, 134/38 und 134/39 der Einl .-Z . 1719, 1722, 1723 des¬
selben Grundbuches wird nach Maßgabe der vorgelegten Pläne
unter den Bedingungen der Bauverhandlungsschrift des Ma¬
gistrates gemäß 8 105 der Bauordnung für Wien erteilt , wobei
entschieden wird:

Die Bauwerberin ist gemäß 8 9 der Bauordnung für
Wien verpflichtet, die in dem Lageplan mit den Buchstaben
n 6 o (u) bezeichnte Teilfläche der in Einl .-Z . 741 des Grund¬
buches Unter -Meidling inneliegenden Kat .-Parz . 127/4 im Aus¬
maße von 22 08 u? zur Ergänzung der Baustellen für das zu
errichtende Zentralwäschereigebäude zu erwerben ; weiters ist sie
verpflichtet, den im Lageplan mit den Buchstaben u ä s 1' d (u)
bezeichnten Flüchenteil der Kat .-Parz . 127/4 im Ausmaße von
149'31 nV zur Uebergabe in das öffentliche Gut zu erwerben.

Die Allgemeine Baugesellschaft A . Porr als Eigentümerin
der Liegenschaft Einl .-Z . 741 des Grundbuches Unter -Meidling
hingegen ist verpflichtet, die genannten Flächenteile gegen an¬
gemessene Schadloshaltung abzutreten.

Die zustimmende Erklärung des Vertreters der All¬
gemeinen Baugesellschaft A. Porr zur sofortigen Inanspruch¬
nahme dieser Flächen und Befristung der Verhandlung über die
gemäß 8 11 der Bauordnung für Wien festzusetzende Ent¬
schädigung, falls nicht bis zum 31. März 1930 ein Ueberein-
kommen bezüglich der schwebenden Grundtransaktion zustande
kommt, wird genehmigend zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Emmerling:
25. P . Z . 3425 , P . 25. Der Gemeinde Wien—städti¬

sche Elektrizitätswerke  wird aus den Mitteln der
Gemeinde Wien ein weiterer verzinslicher Betriebs¬
kredit  bis zu 2,000 .000 8 genehmigt.

26. P . Z . 3445 , P . 26. Für die Herstellungen,
welche dem Strombezug  aus den Wasserkraftanlagen der
steirischen Wasserkraftwerke - A. - G.  dienen , wird
den städtischen Elektrizitätswerken  ein Betrag
von 6,200 .000 8 genehmigt, wovon 100.000 8 im Jahre 1929
verbraucht werden, die im Wirtschaftsplan für 1929 nicht vor¬
gesehen sind und aus dem Erlös der 30 Millionen -Dollar -Anleihe
vom Jahre 1927 zu bedecken sind. Der Restbetrag von 6,100 .000 8
ist in den Wirtschaftsplänen der nächsten Jahre vorzusehen.

Berichterstatter GR . Speiser:
27. P . Z . 3209 , P . 27 . Die aus der Beilage Nr . 137

ersichtlichen Aenderungen des zwischen der Gemeinde Wien auf
Grund des Beschlusses des Wiener Gemeinderates vom 24. Sep¬
tember 1926 , P . Z . 4386/26 , und dem Freien Gewerkschasts-
verbande in Oesterreich, Ortsverwaltung Wien , über die Arbeits¬

bedingungen im städtischen Fuhrwerksbetriebe
abgeschlossenen Kollektivvertrages  werden genehmigt.

28. P . Z . 3357 , P . 28. Die beantragten Maßnahmen
betreffend die Angestellten der städtischen Unter¬
nehmungen (Beilage Nr . 144) werden genehmigt.

(Verlautbart unter „Allgemeine Nachrichten".)
29. P . Z . 3358 , P . 29. Die beantragten Maßnahmen

betreffend die Feuerwehrangestellten (Beilage
Nr . 145) werden genehmigt.

(Verlautbart unter „Allgemeine Nachrichten".)
30. P . Z . 3405 , P . 30. Mit Wirksamkeit vom 1. Dezember

1929 wird der zwischen der Gemeinde Wien —städtisches
Wirtschaftsamt,  Wien , 1. Ebendorferstraße 1, und dem
Freien Gewerkschastsverband in Oesterreich, Ortsverwaltung
Wien , abgeschlossene Kollektivvertrag  in folgender Weise
abgeändert:

Punkt 6 u — Urlaubszuschuß und Weihnachtsremune¬
ration — hat nunmehr zu lauten:

Arbeiter , die bereits vor dem 1. April , beziehungsweise
vor dem 1. Oktober in den Dienst getreten sind und am Aus¬
zahlungstage noch im aktiven Dienst stehen, erhalten einen
Urlaubszuschuß und einen Weihnachtszuschuß von je vier
Wochenlöhnen. Die Auszahlung des Urlaubszuschusses findet
jeweils am 1. Lohnzahltag des Monates Juni , die des Weih¬
nachtszuschusses jeweils am 1. Lohnzahltag des Monates
Dezember statt.

31. P . Z . 3442 , P . 31. Der mit Gemeinderatsbeschluß
vom 14. Juni 1927 , P . Z . 3340 , genehmigte Arbeits¬
vertrag für die Maschinisten in den städtischen
Wohnhäusern  wird mit Wirksamkeit vom 1. Dezember 1929
in nachstehender Weise abgeändert : 1. Im Punkt 5 und im
Punkt 8 des Arbeitsvertrages sind die Worte „in der Höhe eines
Wochenlohnes" durch die Worte „in der Höhe von drei Wochen¬
löhnen " zu ersetzen. 2. Im Punkt 9 des Arbeitsvertrages ist als
letzter Absatz einzufügen : „Als Arbeitskleider werden jährlich
zwei blaue Molinoanzüge beigestellt, die im Eigentume der
Gemeinde verbleiben und nur im Dienste getragen werden
dürfen . Bei selbstverschuldeter Beschädigung ist Ersatz zu leisten."

32. P . Z . 3443 , P . 32. Im Punkt 3 u des Arbeits¬
vertrages  für die Arbeiter des städtischen Kanal¬
räumungsbetriebes  sind die Worte „in der Höhe von
zwei Wochenlöhnen" durch die Worte „in der Höhe von vier
Wochenlöhnen" zu ersetzen. Vorstehende Aenderung tritt mit
1. Dezember 1929 in Kraft.

33. P . Z . 3517 , 33. Mit Wirksamkeit vom 1. Dezember
1929 sind in den Punkten IV und VIII des Arbeitsver-
trages  mit den Arbeitern der städtischen Baustoffe-
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lager die Worte „in der Höhe zweier Wochenlöhne" durch die
Worte „in der Höhe vorr vier Wochenlöhnen" zu ersetzen.

Berichterstatter GR . Breitner:
34. P . Z . 3426, P . 36. Die im 13. periodischen Bericht

aus 1929 (Beilage Nr. 151) enthaltenen Zuschußkredite
werden gemäß ß 102 der Verfassung der Bundeshauptstadt Wien
zur Kenntnis genommen.

35. P . Z . 3487, P . 37. Die im 14. periodischen Bericht
aus 1929 (Beilage Nr. 159) enthaltenen Zuschußkredite
werden gemäß s 102 der Verfassung der Bundeshauptstadt
Wien zur Kenntnis genommen.

Berichterstatter GR . Hieß:
36. P . Z . 3427, P . 38. Für die Leitung des Otta¬

kringer Mütterheimes  wird eine Subvention  von
1000 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Dr . Neubauer:
37. P . Z . 3435, P . 39. Dem Verbände der

Freunde der Technischen Hochschule Wien  wird
für die Gründung eines erdbautechnischenInstitutes eine
Subvention  von 3000 3 bewilligt.
" Berichterstatter GR . Schafranek:

38. P . Z . 3497, P . 40. Für die F r e i m i l cha kt i o n
in den Wiener Schulen  der Gesellschaft zur Förderung
des Verbrauches von Milch und heimischen Molkereiprodukten
wird eine Subvention  von 4000 8 bewilligt.

Berichterstatter GR . Weigl:
39. P . Z . 3434, P . 41. Der freiwilligen Feuer¬

wehr Wolfersberg  wird eine Subvention  von
2000 8 bewilligt.

40. Dem Dringlichkeitsantrage (Nr. 18) der GRe. Zim¬
mert  und Kollegen wegen der Ueberwachung von Festlichkeiten
durch Gemeindewache wird nach Verlesung durch Schriftführer
GR . Erban und Begründung durch den Antragsteller die
Dringlichkeit nicht zuerkannt.

41. Der Bürgermeister  teilt mit, daß die nächste
Sitzung am Montag, den 25. November 1929, im Anschluß an
die für 4 Uhr nachmittags anberaumte Landtagssitzung stattfinden
wird.

(Schluß der öffentlichen Sitzung um 8 Uhr 20 Minuten
abends.)

Anträge , Anfragen und Antworten.

Dringlichkeitsantrag (Nr . 18) der GRe . Zimmer!
und Kollegen.

P . Z . 3571 . Am 25 . Jänner l . I . haben die Gefertigten im
Wege eines Dringlichkeitsantrages darauf hingewiesen , daß das Er¬
scheinen uniformierter und mit Gummiknütteln bewaffneter Gemeinde¬
wachleute bei Festveranstaltungen von den Besuchern in mißliebiger
Weise bemerkt wird , zumal die Organe der Bundespolizei , solange
ihnen die Ueberwachung solcher Festveranstaltungen oblag , immer in
Zivilkleidung erschienen waren , so daß die Festteilnehmer überhaupt
keine Kenntnis hatten , daß ein Polizeiorgan anwesend ist. Die Ge¬
fertigten haben damals den Antrag gestellt, der Gemeinderat wolle
den Herrn Bürgermeister beauftragen , zu verfügen, daß solche
Gemeindewachleute den Dienst in Zivilkleider versehen. Dem Anträge
wurde damals die Dringlichkeit nicht zuerkannt.

Als mit Beginn des Herbstes festliche Veranstaltungen wieder
einsetzten, zeigte sich dasselbe Bild : Mit Gummiknüttel bewaffnete
Gemeindewachleute durchschreiten die Säle und erregen nach wie vor
bei den Festteilnehmern großes Aergernis , was bei der heutigen
Stimmung der Bevölkerung leicht zu unliebsamen Auftritten Ver¬
anlassung geben kann.

Die Gefertigten stellen daher unbeschadet ihres Standpunktes,
daß die Gemeindewache aufzulösen ist, neuerlich den dringlichen
Antrag:

Der Gemeinderat wolle beschließen:
Der Herr Bürgermeister wird beauftragt , unverzüglich zu ver¬

fügen, daß die mit der Ueberwachung von Festlichkeiten beauftragten
Angehörigen der Gemeindewache diesen Dienst , so wie es in früherer
Zeit durch die Polizeiorgane geschehen ist, in Zivilklcidern versehen.

In formaler Beziehung wolle dem Anträge die Dringlichkeit
zuerkannt werden.

Beantwortung der Anfrage  Nr . 3 der GRe . Marie
Schlösinger  und Kollegen an den Herrn Bürgermeister.

P . Z . 3246 . In Beantwortung der an mich gerichteten, in der
Sitzung des Gemeinderates vom 11. Oktober d. I . überreichten An¬
frage der Frau Gemeinderätin Marie Schlösinger teile ich mit , daß
der in der Sitzung des Gemeinderates vom 20 . September 1929 An¬
gebrachte Antrag der Frau Gemeinderätin Schlösinger betreffend die
Umschulungen zu Beginn des Schuljahres der geschäftsordnungs¬
mäßigen Behandlung zugewiesen worden ist, und daß über diesen
Antrag nach Durchführung der notwendigen Erhebungen in einer der
nächsten Sitzungen des Gemeinderatsausschusses VII berichtet
werden wird.

Beschlutzprotvkoll
der vertraulichen Sitzung vom 22. November 1929.
Vorsitzender: Bgm. Seitz.

Berichterstatter GR . Beißer:
P . Z . 3327, P . 1. Die Burgschauspielerin Babette

Reinhold - Devrient  wird in Würdigung der Verdienste,
die sie sich auf dem Gebiete der deutschen Schauspielkunst im all¬
gemeinen und durch ihr Wirken am Wiener Burgtheater um das
Wiener Kunstleben im besonderen erworben hat, zum Bürger
derStadtWien  ernannt.

BerichterstatterGR . Thaller:
P . Z . 3447, P . 2. Für den akademischen Maler Herrn

Adolf Mayerhofer  wird eine vierteljährlich im vorn¬
hinein fällige Ehrenpension  von monatlich 75 8 ab
1. November 1929 bewilligt.

P . Z . 3448, P . 3. Für den Schriftsteller Herrn Chri¬
stian Spanner - Hansen  wird eine einmalige außer-
ordentlicheZuwendung  von 500 8 bewilligt.

Ausschuß
für KkIml« elWnheilen Ni»VemMmgsrekm.

Bericht
über die Sitzung vom 28. Oktober 1929.

Vorsitzender: GR . Tä übler.
Amtsf. StR .: Speiser.  »
Anwesende: Die GRe. Gschladt , Höppeler,

Jnnerhuber , Kogler , Pokorny , Rede r, Rummel-
Hardt , Untermüller und Wagner;  ferner Ob.Mag.R.
Dr . Kritscha.

Schriftführer: Mag.Ob.Koär. Dr . K i n z l.
GR . Täubler  eröffnet die Sitzung.

Berichterstatter StR . Speiser:
(Z . 1400, M .Abt . 1, 7481 .) Gemäß Punkt 3 des Gemeinderats¬

beschlusses vom 27 . September 1929, P . Z . 3033 , erhalten die im
vorgelegten Verzeichnisse enthaltenen Angestellten ab 1. Dezember 1929
je am 1. Juni und 1. Dezember jedes Jahres eine Sonderzahlung
im jeweiligen Ausmaße eines Monatsbezuges . Unter dem Monats¬
bezug ist der am Fälligkeitstage gebührende Monatsgehalt zu verstehen.
Angestellten, denen auf Grund der bestehenden Vorschriften im Er¬
krankungsfalle am Fälligkeitstage kein oder ein gekürzter Bezug ge¬
bührt , erhalten diese Sonderzahlungen in voller Höhe, wenn sie sich im
ungekündigten Dienstverhältnis befinden . Im übrigen gelten die
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Bestimmungen des Gemcindcratsbeschlusses vom 27 . September 1929,
P . Z. 3033.

(Z. 1401, M.Abt. 1, 7004.) Für den Jngenicur-Bercitschafts-
dienst wird an Stelle der bisher nach der Bezugsklassc des jeweils
diesen Dienst versehenden Beamten festgesetzten halben Ueberstunden-
gebühr eine einheitliche Stundengebühr von 2-20 8 fcstgelegt. Die bis¬
herige Berechnung der Gesamtgebühr für den Jngcnicur -Bcreitschafts-
diest wird hiednrch nicht berührt.

Nachstehender Antrag wurde vom Gemeinderatsansschuß l
genehmigt und an den Gemeinderatsausschuß  Vlll,
Stadtscnat und Gemeinderat  wcitergcleitet:

(Z . 1412, M .Abt . 1, 7687 .) Maßnahmen betreffend die Ange¬
stellten der städtischen Unternehmungen.

Nachstehende Anträge wurden vom Gemeinderatsausschuß 1
genehmigt und an den Stadtsenat und Gemeinderat
weitergeleitet:

(Z . 1413, M .Abt . 1, 7688 .) Maßnahmen betreffend die Feuer¬
wehrangestellten.

(Z . 1414, M .Abt . 1, 7686 .) Lagerarbeiter des Wirtschafts¬
amtes ; Aenderung des Kollektivvertrages.

(Z . 1426 , M .D . 6995 .) Der Gemeinderatsausschuß l nimmt
zur Kenntnis , daß durch die nunmehr vorzunehmcndc reelle Verrech¬
nung der an die städtischen Angestellten der Hoheitsvcrwaltung für
die Einhebung der Fortbildungsschulfondsumlagcn ausgezahlten
Remunerationen der Ansatz pro 1928 der Ausgabsrubrik 103/17 d
..Remunerationen aus verschiedenen Anlässen" um weitere 9555 8
überschritten wird und daher das Gesamterfordcrnis 304 .746 '90 8
beträgt . Das Mchrerfordcrnis selbst findet in Mehreinnahmen auf
Einnahmsrubrik 103/1 „Verwaltungsersätze und Rückvergütungen von
Personalauslagen " seine materielle Bedeckung.

(Z . 1348, M .D . 6394 .) Der Gemeinderatsausschuß I nimmt
zur Kenntnis , daß durch die den ehemaligen gewählten Gemeinde¬
funktionären und ihren Hinterbliebenen auf Grund des Bundes-
gcsetzes vom 7. Dezember 1928, B .-G .-Bl . Nr . 319 , zukommenden
Sonderzahlungen von 15 Prozent des Monatsbezugcs im Juni und
Dezember des Jahres 1929 sowie durch die Bewilligung von außer¬
ordentlichen Ruhebezügen an die Bczirksvorsteherswitwcn Stephanie
Stary und Eloise Schwanzar und durch die Weiterbclassung der
außerordentlichen Zuwendung an die Stadtratstochter Olga Siegel
der Ansatz pro 1929 der Ausgabsrubrik 105/4 „Freiwillig gewährte
Ruhe - und Versorgungsgenüssc " um 9600 8 überschritten wird und
das Gesamterfordcrnis somit 37 .730 8 beträgt . Das Mehrerfordernis
wurde auf die Reserve für unvorhergesehene Ausgaben , die gleichzeitig
zu Lasten der Kassenbcstände um den gleichen Betrag erhöht wird,
verwiesen.

(Z . 1402 , M .Abt . 2, 8257 .) Den Fachgchilfen des Kranken¬
hauses Lainz Karl Bock, Artur Höhl , Michael Seyrl und Georg

Wanderer wird die als klinischer Aushilfsdiener , beziehungsweise
Aushilfsdiener des allgemeinen Krankenhauses zurückgelegte Dienstzeit
zur Hälfte für die Zeitvorrückung angerechnet.

(Z . 1415, M .Abt . 9, 2054 .) Der vertragsmäßigen Anstellung
eines Arztes in nebenberuflicher Eigenschaft zur Besorgung des haus¬
ärztlichen Dienstes in der Wiener Landeserziehungsanstalt Eggenburg
unter den in der vorgelegten Beilage enthaltenen Bedingungen wird
zugestimmt.

(Z . 1358, M .Abt . 1, 5869 .) Die definitive Küchengehilfin des
Obdachloscnheimes Hermine Schlögl wird unter den Bedingungen des
Beschlusses des Gemcinderatsausschusses I vom 1. Februar 1926,
Z . 41, in Gruppe VII (Köchin) der städtischen Angestellten umgereiht.

(Z . 1357, M .Abt . 1, 5868 .) Der definitive Pfleger Leopold
Kappelmüller wird unter den Bedingungen des Beschlusses des
Gemeinderatsausschusses I vom 1. Februar 1926 , Z . 41, ohne Aende¬
rung der gegenwärtigen Einreihung in die Standesgruppe der
Pförtner übersetzt.

(Z . 1359 , M .Abt . 1, 5865 .) Der definitive Magazinsgehilfe
Anton Fritz wird unter den Bedingungen des Beschlusses des
Gemcinderatsausschusses I vom 1. Februar 1926, Z . 41, in
Gruppe VI der städtischen Angestellten (Aufseher des Obdachlosen¬
heimes ) überreiht.

(Z . 1356 , M .Abt . 1, 5867 .) Der definitive Hausgehilfe Alfred
Kämmerer wird unter den Bedingungen des Beschlusses des Ge-
meinderatsausschusscs I vom 1. Februar 1926 , Z . 41, in Gruppe VI
(Aufseher des Obdachlosenheimes ) der städtischen Angestellten über¬
reiht.

(Z . 1397, M .Abt . 2, 5017 .) Der provisorische Magazinsgehilfe
Josef Palmberger wird in Gruppe VI der städtischen Angestellten
(Magazineur ) umgereiht.

(Z . 1363 , M .Abt . 1, 5693 .) Zur Zuerkennung des restlichen
Todesfallbeitrages nach der am 12. Juli 1929 verstorbenen Volks-
schullehrcrin i . R . Marie Stiepöck an Ottilie Lißl wird die Zustim¬
mung verweigert.

(Z . 1398 , M .Abt . 1, 6263 .) Der Zuerkennung einer Wegentschä¬
digung im Betrage von 77-84 8 an den provisorischen katholischen
Religionslehrer Franz Etz, der den katholischen Religionsunterricht an
der Knaben - und Mädchenvolksschule 20 . Treustraße 9 im Schuljahre
1928/29 erteilt hat , wird zugestimmt.

(Z . 1399, M .Abt . 1, 6267 .) Der Zuerkennung einer Weg¬
entschädigung im Betrage von 41-44 8 an den provisorischen katho¬
lischen Religionslehrer Dr . Benedikt Fröschl , der den katholischen
Religionsunterricht an der Knaben - und Mädchenvolksschule 21.
Dr . Albert Geßmann -Gasse 187 im Schuljahre 1928/29 erteilt hat,
wird zugestimmt.

(Z . 1420 , M .Abt . 1, 6262 .) Der Zuerkennung einer Wegentschä¬
digung im Betrage von 11-76 8 an den provisorischen katholischen
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Religionslehrer P . Norbert Schumacher , der den katholischen Reli¬
gionsunterricht an der Knaben - und Mädchenvolksschule 2. Aspernallee
Nr . 5 erteilte , wird zugestimmt.

(Z . 1355, M .Abt . 9, 7544 .) Der Sekundararzt des Kranken¬
hauses Lainz Dr . Anton Kenner wird mit Wirksamkeit vom
1. November 1929 zum Assistenzarzt an der II . medizinischen Ab¬
teilung des Krankenhauses Lainz ernannt.

(Z . 1354, M .Abt . 9, 10417 .) Die Dienstzeit der Assistenzärzte
Dr . Viktor Gorlitzer und Dr . Hans Neuster wird bis 30 . April 1931
verlängert.

(Z . 1353 , M .Abt . 9, 9795 .) Die Dienstzeit des Anstaltsarztes
Dr . Edmund Seyk wird bis 31 . Dezember 1930 verlängert.

Nachstehender Antrag wurde vom Gemeinderatsausschuß I ge¬
nehmigt und an den Stadtsenat und Gemeinderat  weiter¬
geleitet:

(Z . 1329 , M .Abt . 1, 7175 .) Aenderungen des Kollektivvertrages
des städtischen Fuhrwerksbetriebes.

(Z . 1403 , M .Abt . 1, 7596 .) Mit Wirksamkeit vom 1. November
1929 werden für die Benützung der vom Magistrate verwalteten
Dienst (Natural )Wohnungen Bezugsrücklässe nach folgenden Richt¬
linien festgesetzt: Für Dienstwohnungen , deren Inhaber vorwiegend
mit der Beaufsichtigung , Wartung und Reinhaltung des Hauses be¬
traut sind, entfällt ein Rücklaß . Für Angestellte, deren Wohnen am
Dienstorte im dienstlichen Interesse liegt , beträgt der Rücklaß die
Hälfte jenes Betrages , der sich bei Anwendung des Mietengesetzes als
Hauptmietzins für die betreffende Dienstwohnung für Wien ergeben
würde . Für alle übrigen Naturalwohnungen beträgt der Rücklaß den
vollen Betrag , der sich bei Anwendung des Mietengesetzes als Haupt¬
mietzins für die betreffende Wohnung für Wien ergeben würde.
Als Bemessungsgrundlage gilt der Mi t̂vsrt der Dienst (Natural ) -
Wohnung am 1. August 1914 . Die Monatsbezüge der Inhaber von
Dienst (Natural ) Wohnungen sind um den auf einen Monat entfallenden
.Teil der sich gemäß der Punkte 2 und 3 ergebenden Rücklässe zu
kürzen.

Nachstehende Ansuchen um Definitivum werden genehmigt:
(Z . 1369 , M .Abt . 2, 14108 ) Margarete Schöppel , (Z . 1370,

M .Abt . 1, 4773 ) Johanna Ruschko, (Z . 1371 , M .Abt . 1, 5835)
Margarete Buchbinder , Kanzleiassistentcn;

(Z . 1380 , M .Abt . 1, 6570 ) Anna Bernold , Küchengehilfin;
(Z . 1382 , M .Abt . 1, 5356 ) Anton Riedler , Stephan Riener,

Rosa Riedler , Auguste Schiller , Anna Lameraner , Berta Vogl , Marie
Merta , Engelbert Exinger , Angestellte der Heil - und Pflcgeanstalt
Vbbs an der Donau;

(Z . 1406 , M .Abt . 1, 6803 ) Richard Lausch, Karl Benda , Marie
Demattä , Barbara Hofmann , Friedrich Mittcrhauser , Angestellte des
Krankenhauses Lainz;

(Z . 1383 , M .Abt . 1, 6626 ) Jakob Schmiedner , (Z . 1384,
M .Abt . 1, 6627 ) Franz Zaloudck , (Z . 1385 , M .Abt . 1, 6628 ) Franz
Hosmann , (Z . 1386 , M .Abt . 1, 6630 ) Franz Dürrer , (Z . 1387,
M .Abt . 1, 6631 ) Karl Fleher , (Z . 1388 , M .Abt . 1, 6632 ) Anton
Hephal , (Z . 1389 , M .Abt . 1, 6633 ) Josef Karanitsch , (Z . 1390,
M .Abt . 1, 6634 ) Franz Kulmann , (Z . 1391 , M .Abt . 1, 6635 ) Anton
Mika , (Z . 1392, M .Abt . 1, 6636 ) Eduard Nacal , (Z . 1393,
M .Abt . 1, 6637 ) Raimund Nowak, (Z . 1418 , M .Abt . 1. 6629 ) Josef
Bednar , Feuerwehrmänner 1. Klasse;

(Z . 1381 , M .Abt . 1, 6398 ) Antonie Stadtsbüchler , (Z . 1408,
M .Abt . 1, 6804 ) Anna Ludwig , (Z . 1409 , M .Abt . 1, 7231 ) Marie
Arocker, Pflegerin;

(Z . 1372 , M .Abt . 1, 6793 ) Leopold Huber , (Z . 1373,
M .Abt . 1, 6794 ) Leopold Konicek, Schlosser;

(Z . 1376 , M .Abt . 1, 6792 ) Franz Bliemetzrieder , (Z . 1416,
M .Abt . 1, 7572 ) Franz Brenner , Hausgehilfen;

(Z . 1377 , M .Abt . 2, 12683 ) Anton Juracka , (Z . 1378,
M .Abt . 1, 6795 ) Franz Uhlig , (Z . 1410 , M .Abt . 1, 7469 ) Leopold
Kühnel , Hilfsarbeiter;

(Z . 1379 , M .Abt . 1, 6910 ) Karl Florl , Marktgehilfe;
(Z . 1411 , M .Abt . 1, 7182 ) Emil Dittrich , Schlachthofgehilfe;

(Z . 1374 , M .Abt . 1, 6981 ) Johann Streic , (Z . 1375,
M .Abt . 1, 6982 ) Josef Cerny , (Z . 1422, M .Abt . 1, 7617 ) Alois
Wroblowski , Professionisten;

(Z . 1368 , M .Abt . 1, 7108 ) Erna Spatny , (Z . 1423 , M .Abt . 1,
7503 ) Stephanie Friedrich , (Z . 1425 , M .Abt . 1, 7599 ) Therese
Klein , Kindergärtnerinnen;

(Z . 1424 , M .Abt . 1, 7504 ) Margarete Falter , Fürsorgerin.

Nachstehendes Ansuchen um Witwenpension und Erziehungs¬
beiträge wird genehmigt:

(8 - 1394, M .Abt . 1, 6619 .) Marie Knödl , Straßenarbeiters¬
witwe , Witwenpension , Erziehungsbeiträge für die Kinder Marie und
Josef.

Zur Versetzung der nachgenannten Lehrperson in den dauernden
Ruhestand wird im Sinne des 8 148, Absatz 2 des Lehrerdienstgesetzes
die Zustimmung erteilt:

(Z . 1364 , M .Abt . 1, 4496 .) Marie Bräuer , Arbeitslehrcrin.

Nachstehende Ansuchen um Lehrerurlaube werden genehmigt:
(Z . 1284 , M .Abt . 2, 8625 ) Viktor Ebenführer , Hauptschul¬

lehrer , als Wanderlehrer für den Nüchternheitsunterricht für die
Dauer des Schuljahres 1929/30 unter Belassung der Bezüge;

(Z . 1361 , M .Abt . 1, 6639 ) Hans Steiner , Volksschullehrer ; im
Schulverwaltungsdienste für die Zeit vom 7. Oktober 1929 bis zum
Schluffe des Schuljahres 1929/30.

(Z . 1362 , M .Abt . 1, 6731 ) Josef Hagn , Volksschullehrer ; zum
Zwecke der Leitung des städtischen Hortes , 10. Troststraße 96 , für die
Zeit vom 14. Oktober 1929 bis 28 . Juni 1930 unter Belassung der
Bezüge.

Nachstehende Ansuchen um Jahresgabe , beziehungsweise Er¬
höhung werden genehmigt:

(Z . 1365, M .Abt . 2, 6389 ) Rudolf Binder ssu .;
(Z . 1366 , M .Abt . 1, 2339 ) Marie Nickerl, Erhöhung.

Nachstehende Ansuchen um Bauzulagen werden genehmigt:
(Z . 1396 , B .D . 4185 ) 13. Bierhäuselberggasse und Anzbach-

gasse, Umbau;
(Z . 1395 , B .D . 4177 ) Wohnhausbau im 21. Bezirke,

Schillgasse.
(Z . 1427 , M .Abt . 1, 7778 .) Klasscnvorrückungcn.

Allgemeine Nachrichten.
Maßnahmen betreffend die Angestellten der städtischen Unter¬

nehmungen.
Gemeinderatsbeschluß vom 22. November 1929 , P . Z . 3357.

1. Die aktiven Angestellten der städtischen Unternehmungen,
soferne sie der allgemeinen Dienstordnung für die Angestellten der
Gemeinde Wien unterstehen , oder in ständiger Eigenschaft verwendet
werden und nach einer Stufe des mit Gemeinderatsbeschluß vom
8. Juni 1928 , P . Z . 1670 , festgesetzten Gehaltsschemas entlohnt
werden, erhalten je am 1. Juni und am 1. Dezember jedes Jahres
eine Sonderzahlung im jeweiligen Ausmaße eines Monatsbezuges.
Voraussetzung für die Flüssigmachung obiger Sonderzahlung ist, daß
der Angestellte am Fälligkeitstage sich im aktiven Dienstverhältnisse
befindet und mindestens drei Monate ununterbrochen im Gemeindc-
dienste gestanden ist. Unter dem Monatsbezuge wird der am Fällig¬
keitstage gebührende Monatsgehalt verstanden . Angestellte, denen auf
Grund der bestehenden Vorschriften im Erkrankungssalle am Fällig¬
keitstage kein oder ein gekürzter Bezug gebührt , erhalten obige Sonder¬
zahlungen in voller Höhe, wenn sie sich im ungekündigten Dienst¬
verhältnisse befinden . Die Sondcrzahlungen sind mit 90 vom Hundert
des nach 8 7 u der allgemeinen Dienstordnung zu berechnenden Ge¬
haltes mit dem aus 8 63 der allgemeinen Dienstordnung sich ergebenden
Hundertsähcn dem Abzüge von Pensionsbciträgen zu unterziehen.

2 . Die Pensionsparteien und Quieszenten obiger Kategorien er¬
halten im Sinne des Gemeinderatsbeschlusses vom 24 . November
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1922, P . Z . 11457 , Abschnitt III , O , Punkt 2, zu den gleichen
Terminen die Sonderzahlungen im jeweiligen Ausmaße des ihnen
am Fälligkeitstage ausschließlich allsälliger Familienzulagen ge¬
bührenden monatlichen Ruhe -, beziehungsweise Versorgungsgenusses.

3. Der Stadtsenat wird ermächtigt , für die nicht unter Punkt 1
fallenden Angestellten, soferne ihr Dienstverhältnis nicht durch Kollek¬
tivvertrag geregelt ist, entsprechende Bezugserhöhungen und Sonder¬
zahlungen zu bewilligen.

4 . Die Maßnahmen unter Punkt 1 und 2 treten mit 1. Dezember
1929 in Wirksamkeit. Mit dem gleichen Tage werden die Bestim¬
mungen der Punkte 2 und 3 des Gemeinderatsbeschlusses vom
28 . Jänner 1927, P . Z . 564, außer Kraft gesetzt.

Maßnahmen betreffend die Feuerwehrangestcllten.
Gemeinderatsbeschluß vom 22. November 1929, P . Z . 3358.

1. Die aktiven Angestellten der städtischen Feuerwehr , soferne
sie der Dienstordnung für die Angestellten der städtischen Feuerwehr
unterstehen , oder in ständiger Eigenschaft verwendet und nach dem
mit Gemeinderatsbeschluß vom 27 . April 1928, P . Z . 1339 , ge¬
nehmigten Bezugsschema entlohnt werden , erhalten je aw 1. Juni
und am 1. Dezember jedes Jahres eine Sonderzahlung im jeweiligen
Ausmaße eines Monatsbezuges . Voraussetzung für die Flüssig¬
machung obiger Sonderzahlungen ist, daß der Angestellte am Fällig¬
keitstage sich im aktiven Dienste befindet und mindestens drei Monate
ununterbrochen im Dienste gestanden ist. Unter dem Monatsbezuge
wird der am Fälligkeitstage gebührende Monatsgehalt verstanden.
Die Sonderzahlungen sind mit 90 vom Hundert dem Abzüge von
Pensionsbeiträgen mit den aus Z 63 der allgemeinen Dienstordnung
für die Angestellten der Stadt Wien sich ergebenden Hundertsätzen zu
unterziehen.

2. Die Pensionsparteien und Quieszenten obiger Kategorien
erhalten im Sinne des Gemeinderatsbeschlusses vom 7. April 1922,
P . Z . 3999 , Abschnitt III , v , Punkt 2, zu den gleichen Terminen
die Sonderzahlung im jeweiligen Ausmaße des ihnen am Fälligkeits¬
tage ausschließlich allsälliger Familienzulagen gebührenden monat¬
lichen Ruhe -, beziehungsweise Versorgungsgenusses.

3. Die Maßnahmen unter Punkt 1 und 2 treten mit 1. Dezember
1929 in Wirksamkeit. Mit dem gleichen Tage werden die Bestim¬
mungen der Punkte 2 und 3 des Gemeinderatsbeschlusscs vom
2. August 1927, P . Z . 2090 , außer Kraft gesetzt.

Gemeindevermittlungsämter.
V e rha nd l u ngs t a g e im Dezember.

14. Bezirk : 4., 18. Dezember.

Lebensmittelverkehr.
Marktbericht über die Woche vom 17. bis 23. November 1929.

Zufuhren : Gemüse und Grünwaren 22 .145 9 (ft- 489 ) , Kar¬
toffel 16.857 9 (-ft 1718 ) . Obst 17.274 9 (ft- 2060 ) , Agrumen 757 9
(ft- 260 ) , Butter 227 '5 9 (— 1'5) , Eier 1,220 .000 Stück
(ft- 161 .000 ) , Pilze 25'5 9 (ft- 0 9 ) .

Auf dem Rindermarkt waren gegen die Vorwoche um 87 Stück
Rinder weniger aufgetrieben . Es notierten : Inländische Ochsen 120
bis 195 § , ungarische 110 bis 200 § , rumänische 115 bis 185 F,

jugoslawische 110 bis 180 K, tschechoslowakische Is . 195 bis 200,
IIu 170 ss, Stiere 130 bis 170 x , Kühe 100 bis 140 x , Büffel 75 § ,
Beinlvieh 70 bis 105 x . Auf dm Jung - und Stechviehmarkt notierten:
Lebende Kälber 170 bis 250 K, ausgeweidet 230 bis 310 x , Fleisch¬
schweine 260 bis 310 A, Fettschweine lu 230 bis 240 A, Lämmer 160
bis 240 A, Schafe im Fell IIu 140 bis 160 8, lila 120 bis 130 A,
ohne Fell 120 bis 240 ss, Kitze lu 300 8 , Ziegen 70 bis 120 8-
Auf dem Schweinemarkt notierten : Lebende Fleischschweine 180 bis
265 x , Fettschweine 175 bis 200 ss.

Großmarkthalle , Abteilung für Fleischwaren : Die Anlieferungen
per Bahn beliefen sich auf 68 Waggons mit 433 '9 Tonnen , waren
somit gegen die Vorwoche um 19 Waggons mit 96 Tonnen größer.
Im Kleinhandel notierte gegen Samstag der Vorwoche billiger:
Vorderes Rindfleisch um 20 8 (220 bis 360 ), Rostbraten um 20 8
(320 bis 420 ), abgezogenes Schweinefleisch um 20 8 (280 bis 460 ) ,
minderes Jungschweinefleisch um 20 § (280 bis 400 ss, minderes
Schaffleisch um 20 8 (160 bis 340 ) , Speck um 20 8 (240 bis 260 ) ,
Filz um 20 § (260 bis 300 ) .

Baubewegung
vom 27. bis 29. November  1929.

Gesuche um Baubewilligungen.
Neubauten.

8. Bezirk:  Wohnhaus , Strozzigasse 6, vom Verein „Herold", Bauführer
F . Dostalek L K. Asenbaucr, Bm . <25862 ).

16. Bezirk:  Einfamilienhaus , Kat.-Parz . 468/1 , Einl .-Z . 773 und 124,
Erdbrnstgasse, von Eduard und Paula Aigner , Bauführer
Arch. Robert Kalesa, Bm . (13395 ).

19. Bezirk:  Einfamilienhaus , Einl .-Z . 918, Grinzing . Sandgasse , von
Anna M . Zampio , Bauführer Brüder Paul , Bm . (5691 ).

„ „ Mehrfamilienhaus , Einl .-Z . 789 , Unter-Sievring , Sollinger-
straße, von Eugenie Peska und Berta Groß , Bauführer
Albert Kittel , Bm . (5698 ).

Verschiedene Bauten.
1. Bezirk:  Lichthofüberdcckung, Wollzeile 1, von der Merkurbank, Bau¬

führer Wohn- und Nutzbau G . m. b. H. (25750 ).
„ „ Vergrößerung des Opcrateurraumes , Wollzeile 34, von R.

Faltis Bauführer BaugesellschaftR . Faltis und R . Denk
(25751 ) .
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2. Bezirk:  Autoboxes , Venediger Au 8, von I . Locbl, Bauführer
Franz Ricgler, Bm. (25646).

„ „ Zubau , Venediger Au 8, von I . Locbl, Bauführer Franz
Ricgler, Bm. (25647).

„ „ Kanalauswechslung, Lampigasse 19, von Antonie Menzel,
Bauführer Oskar Gießer, Bm. (25800).

3. Bezirk:  Gcschäftsunterteilung , Gärtuergaffe 1, von Irma Borgenicht,
Bauführer Alois Braun , Tischler (25755).

5. Bezirk:  Wcrkstätte, Embelgasse 53, von Dr . I . Hinays , Bauführer
Max Grafel , Bm . (25866).

6. Bezirk:  Lichtreklame, Mariahilfer Straße 57/59, vom Haydn-Kino,
Bauführer Ing . Otto Bonhold, Bm. (25821).

7. Bezirk:  Lichthofüberdeckung, Schottenfcldgasse 5, von Ludwig Toch,
Bauführer Ing . Julius Kerr, Bm. (25892).

9. Bezirk:  Fundamcutunterfangung , Strohcckgasse 13, von Anna Siller,
Bauführer Franz Pölz , Bm. (25902).

10. Bezirk:  Klosettzubau , Laxenburger Straße 2, von A. Zaukl L
Söhne , Bauführer Karl Dworak zun. L Komp., Bm.
(25793).

„ „ Kohlcnrutsche, Matzleinsdorfer Bahnhof, von K. Seidler,
Bauführer Zimmerei Karl Heyny L Komp. (25794).

„ „ Flugdach, Alxingergaffe 74, von Ludwig Rußwurm , Bau¬
führer W. F . Sommer , Bm. (14198).

„ „ Zubauteu , Arsenal, Objekt 35, von Fischler L Hurschl, Bau¬
führer N. Figer , Bm. (14255).

„ „ Holzschupfcn, Laxenburger Straße 32, von I . Hirschfeld,
Bauführer Julius Hirnschrodt, Bm. (14256).

„ „ Holztreppe, Arsenal, Objekt 114, von Firma Oewa, Bau¬
führer Josef Wenzel, Bm . (14Ä3 ).

„ „ Stciuzeugrohrkanal, Wiclandgasse 21, von Hermine Sam-
singer, Bauführer Max Schenk, Bm. (14299).

„ „ Schupfen, Absberggasse, Laaer Straße , Baracke, von Felix
Eisenhammer, Bauführer Karl Kassner, Bm. (14374).

„ „ Bicrschacht, Ouelleustraßc 22, von Max Blochnitzcr, Bau¬
führer Franz Künzl, Bm. (14383).

„ „ Stciuzeugrohrkanal . Bürgcrgasse 8, von Georg Ott , Bau¬
führer Richard Mraz, Bm . (14408).

„ „ Verkaufshütte, Laaer Straße 159, von Elise Korschan, Bau¬
führer Emil Pollak, Zm . (14437).

„ „ Riegclwandbau. Laaer Straße , bei der Notkirchc, von Karl
Göth, Bauführer Anton Canck, Mm.

11. Bezirk:  Zimmcrzubau , Fünfte Landengasse 41, von Karl Haidl,
Bauführer Franz Hein, Bm. (4149).

„ „ Eiserne Arbeitshalle, Simmcringer Lände 88, von „Tecrag"
A.-G., Bauführer W. F . Sommer , Bm. (4130).

13. Bezirk:  Pumpeuaulage und Wasscrmesscrschacht, Einl .-Z . 520, Klein-
gartenanlagc Wolfersberg, von der Gemeinde Wien,
M.Abt. 16, Bauführer Löschuer L Helmer, Bm . (25663).

16. Bezirk:  Autogarage , Ottakringer Straße 218, von Johanna Poetsch,
Bauführer Arch. Josef Schwarz, Bm. (13451).

17. Bezirk:  Gartenciufriedung , Promcnadegaffc 2, von Josef Trost,
Bauführer Beuirschke L Wichart, Bm. (3766).
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17. Bezirk:  Schupfen , Wichtelgasse70, von Herm. Schäfer, Bauführer
Franz Blumaucr , Zm . (3813).

„ „ Heizanlage, Rötzergasse 41, von Leo Zalaudek, Bauführer
Julius Hirnschrodt, Bm . (3875).

„ „ Packraum, Schumanngaffe 67, von M. Reich L Sohn,
Bauführer Franz Brem, Bm . (3896).

,, ,, Rohrkanal, Haslingcrgaffe 11, von Dr . Franz Schäffer,
Bauführer Karl Wandner, Bm . (3814).

19. Bezirk:  Zubau , Einl .-Z . 387, Unter-Sieveriug , Erbfcnbachgasse, von
Lcopoldine Rüther , Bauführer Hubcrti, Hitz L Raubal,
Bm. (5783).

„ Garage, Döblinger Hauptstraße 24, von Lion A.-G., Basel,
Bauführer Prokop, Lutz L Walluer, Bm. (5762).

„ „ Terrasse, Kobenzl, Meierei, von M. Hübner (25683).
20. Bezirk:  Flugdach , Wiener Nordbahnhof, von Zoltan Lazar, Bau¬

führer Wenzel Hartl , Zm. (25786).
„ „ Lichtreklame, Wallensteinstraße 21, Bauführer Ing . Julius

Kerr, Bm. (25904).
Adaptierungen.

1. Bezirk:  Johaunesgaffe 14, Josef Schimscha, Bm. (25614).
» ,, Graben 21, Ing . P . Hoppe, Bm . (25673).
„ „ Köllnerhofgasse6, Gehler L Weinberger, Bm . (25855).
„ „ Dr . Karl Lueger-Platz 5, Ing . Fr . Breitenecker, Bm.

(25864).
2. Bezirk:  Ausstellungsstraße 1, Franz Ricgler, Bm . (25648).
„ „ Schöuugaffe 18, Ing . Otto Steiner , Bm . (25708).
3. Bezirk:  Wällischgasse 8, Franz Waldmann, Bm. (25863).
5. Bezirk:  Ramperstorffergaffe 20, Franz Kabelac, Bm. (25897).
6. Bezirk:  Loquaiplatz 13, Ing . Stigler L A. Rous , Bm. (25666).
,. „ Windmühlgaffe 32, Anton Stutzenstein, Bm. (25896).
9. Bezirk:  Roßaucr Lände 35 a, H. Ehrenftein (25849).

10. Bezirk:  Steudelgaffe 26—28, Leopold Mraz, Bm . (14436).
.. „ Absberggasse 35, Rudolf Sehorz, Bm. (14498).

17. Bezirk:  Hcrnalser Hauptstraße 96, Hans Ungethüm, Bm. (3932).
Renovierungen.

1. Bezirk:  Schwarzenbergplatz 18, Baugesellschaft R . Faltis L R.
Denk (25754).

2. Bezirk:  Odcongaffe 11, Baugesellschaft R . Faltis L R . Denk
(22485).

,. „ Fugbachgaffe 9, Hans Hoffellner. Mm. (25669).
„ „ Große Sperlgaffe 21—23, Arch. Karl Kassner, Bm. (25702).
3. Bezirk:  Adamsgaffe 28. NemetschkeL Schober, Bm. (25865).
4. Bezirk:  Starhemberggaffe 31, Hans Horner, Bm. (25714).
5. Bezirk:  Siebcnbrunncngaffe 28, Wilh. Zcchs Witwe, Bm. (25672).

10. Bezirk:  Pernerstorfergasse 25, F . Wawrowctz, Bm. (5390).
„ „ Quellenstraße 45, Franz Lang, Bm. (5391).

17. Bezirk:  Lobenhauerngaffe 4, Franz Pölz , Bm. (3726).
„ „ Blumengaffe 20, Johann Haiden, Mm. (3734).
„ „ Jörgerstraße 9, Johann Haiden. Mm. (3735).
„ „ Hernalser Hauptstraße 180, Rudolf Vogt, Bm. (3747).
„ „ Verouikagaffe 37, Baumann L Spenadl , Bm. (3760).
„ „ Jörgerstraße 35. Schottcnberger L Kiehtreiber, Bm . (3768).

„ Hormayrgassc 35. Josef Zwertschek, Bm. (3783).
., „ Gcblcrgaffe 66, Karl Höllerl L Komp., Bm. (3784).

Parzellierungen.
3. Bezirk:  Landstraße , Einl .-Z . 122, 123, von I . Plaschkowitz(25655).

13. Bezirk:  Ober -St . Veit , Einl .-Z . 1509, 1510, 1511, 1106, von Dr.
Karl Lcth (25659).

21. Bezirk:  Strebcrsdorf , Fillenbaumgaffe, Einl .-Z . 768, von Ernst
Ncumann (25903).
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Arbeiten und Lieferungen.
Die Behelfe (Pläne , Profile , Ausmaße, Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der betreffenden
Magistratsbauabteilung während der gewöhnlichenAmtsstunden eingesehen
werden. — Die Bedingnisse können, insofern sie überhaupt verkäuflich sind,
bei der städtischen Hauptkasse zu den festgesetzten Preisen bezogen werden.
— Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschriebenen Form zu
überreichen. — Auf verspätet einlangende oder nicht vorschriftsmäßig ab-
gefaßte Anbote wird keine Rücksicht genommen — Der Gemeinde bleibt
die freie Auswahl unter den Bewerbern, aber auch die Ablehnung aller
Anbote gewahrt. — Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Anbotauss chreibungen.
M.Abt. 15a, 3331.

Glaserarbeiten
für den Wohnhausbau 10. Triester Straße 51/53.

Anbotverhandlung am 9. Dezember, 9 Uhr, in der M.Abt. 15 a,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 23, 2322.

Tischlerarbeiten
für den Erweiterungsbau des Krankenhauses der Stadt Wien in

Lainz.
Anbotverhandlung am 9. Dezember, V,9 Uhr, in der M.Abt. 23,

1. Neues Amtshaus, 1. Stock, Zimmer 13.

M.Abt. 15 a, 3332.

Glaserarbeiten
für den Wohnhausbau 10. Angeligafse 78/80.

Anbotverhandlungam 9.Dezember, V«10 Uhr, in derM.Abt. 15 a,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15 b, 3288.

Spenglerarbeiten
für den Wohnhausbau 19. Heiligenstädter Straße , Abschnitt X.

Anbotverhandlung am 9. Dezember, ' /,10 Uhr, in derM.Abt. 15 b,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

M.Abt. 15b, 3285.

Glaserarbeiten
für den Wohnhausbau 8. Schlösselgasse.

Anboiverhandlung am 12. Dezember, 9 Uhr, in der M.Abt. 15 b,
1. Rathaus , Mezzanin, Tür 39.

MAbt.. 31, 5704.

Instandsetzung der Sohle des Hauptunratskanales
in der Seilergasse vom Graben bis zur Plankengasse' im 1. Bezirk.

Kostenvoranschlag(Tarispreife 1912) : Erd- und Baumeister¬
arbeiten 3090 X-

Anbotverhandlungam 12. Dezember, V->11 Uhr, in derM.Abt.31,
7. Hermanngaffe 24/28, 2. Stiege, 2. Stock.

IzMeimI ^nlernekmunA kür
Wärme- u. KaIte8Ltiu1r

KorIi8teinf3bri1iLkNMüLk«.^eittia8tr . 5
7>i.z« i-zs.t «z-i-ze.

Kalendarium.
Die in Klammern beigesetzte Zahl bezeichnet jenes Heft des Amts¬

blattes, in dem die Anbotausschreibung ausführlich enthalten ist.
2. Dezember, V-9 Uhr. (M.Abt. 15 b.) Anstreicherarbeiten für den

Wohnhausbau 9. Roßauer Lände 21 (Heft 94).
4. Dezember, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Verputzherstellung im Haupt-

unratskanale der Rinnböckstraße im 1l . Bezirk (Heft 93) .
5. Dezember. 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Sohleninstandsetzung des

Hauptunratskanales An der oberen alten Donau, von der
Theodor Körner-Gasse bis zur Stephensongasse im 21. Be¬
zirk (Heft 93).

6. Dezember. Wohnhausbau 19. HciligenstädterStraße , Abschnitt X.
(M.Abt. 2? b.) 9 Uhr Gas - und Wasserleitungsinstallation,
10,Uhr Elektroinstallation (Heft 94).

9. Dezember, 9 Uhr. (M.Abt. 15 n ) Glaserarbeiten für den
Wohnhausbau 10. Triester Straße 51/53 (Heft 96).

9. Dezember, V-9 Uhr. (M.Abt 23 ) Tischlerarbeiten für den
Erweiterungsbau des Krankenhauses der Stadt Wien in
Lainz (Heft 96).

9. Dezember, V«10 Uhr. (M.Abt 15a.) Glaserarbeiten für den
Wohnhausbau 10. Angeligafse 78/80 (Heft 96).

9. Dezember, V-10 Uhr. (M.Abt. 15 b ) Spenglerarbeiten für den
Wohnhausbau 19. Heiligenstädter Straße , AbschnittX (Heft96).

9. Dezember, 10 Uhr . (M.Abt. 31.) Neubau eines Hauptunrats¬
kanales in der unbenannten Gaffe, von der Comeniusgaffe
bis zur Nesselgaffe im 17. Bezirk (Heft 95).

9. Dezember, V-11 Uhr. (M.Abt. 31.) Erd- und Baumeister¬
arbeiten für Kanalerhaltung und Wafferlaufherstellungender
Gemeinde Wien in den Bezirken 1—2l . für die Zeit vom
1. Jänner bis 31. Dezember 1930 (Heft 95).

12. Dezember, 9 Uhr. (M.Abt. 15 b.) Glaserarbeiten für den
Wohnhausbau 8. Schlösselgasse(Heft 96).

12. Dezember, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Instandsetzung der Sohle des
Hauptunratskanales in der Dorotheergassevom Graben bis
zur Augustinerstraße im 1. Bezirke (Heft 94) .

12. Dezember, V,11 Uhr. (M.Abt. 31.) Instandsetzung der Sohle
des Hauptunratskanales in der Seilergaffe vom Graben bis
zur Plankengasse im 1. Bezirk (Heft 96).

16. Dezember, 10 Uhr. (M.Abt. 31.) Sohleninstandsetzung im
Marienbachkanal in der Firmiangaffe von der Auhofstraße
bis zur Glasauergaffe im 13. Bezirk (Heft 96).

Ergebnisse.
Die mit *) bezeichneten Anbote sind sämtlich noch nicht durch-

gerechnet, daher sind die Preise nicht endgültig.
Ziegeldcckerarbeiten für den Wohnhausbau 19. Heiligenstädter

Straße , Abschnitt X »)
Anbotverhandlung am 28. November.

Es offerierten in Schilling : Jakob Hrdlicka 3420; Leopold
Riccius 3762.

M.Abt. 31, 5000.

Sohleninstandsetzung im Marienbachkanal
in der Firmiangaffe von der Auhofstraße bis zur Glasauergaffe im

13. Bezirk.
Kostenanschlag(Tarifpreise 1912) : Baumeisterarbeiten884 X.
Anbotverhandlung am 16. Dezember, 10 Uhr, in der M.Abt. 31,

7. Hermanngasse 24/28, 2. Stiege, 2. Stock.

/ ôu ^o/e/ 's , / ) //r/err , Tst// »säLs/ro/r , Lesse/ - ll/rck/</osett-
L/'/se , ^ /e ^ - u/rck/ ke/r//e/s/en

U/ä/r/V/rAe/' /L9. —
OeFe/rÜde^ Lkaötdaünskatton XuMoz/e/'
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Zimmermannsarbeiten für den Wohnhausbau 10. Neilreichgasse—
Windtenstraße.*)

Anbotverhandlung am 28. November.
Es offerierten in Prozenten <a — mit Tram , b --- mit Eisenbeton):

Wiener Holzwerke a — 7-6, b KA.; Franz Havlicek a — 3, d -i- 2;
Klosterneuburgcr Wagenfabrik a — 2-5, b -st 2; Franz Zawodsky
n 30.286-20 8, b 12.509-70; Wenzel Hartl a — 3, b -st2-5; Albert
Kruckenfellner a -st6, b -st 6; Anton Muth a -st4, K -st6; Zimmerei
Wienerberg a - - 5, d > 5.

Vergebungen.
Wohnhausbautcn. 2. Schüttaustraße:  Sticgengrifftischler-

arbeiten an M. Leber.
3. Nikolausplatz (Zubau ): Erd-, Baumeister- und Eisen-

bctonarbeiten an Karl Kor»-A.-G. und an die Reformbaugesellschaft.
12. A i chh o l z ga s s e, Baulose 5 und 8: Elektroinstallations¬

arbeiten an Funta » L Janeschitz, Gas - und Wasserleitungsinstallations¬
arbeiten an Pohl mann  L Komp.

16. Ga b l e n z ga s s e: Bautischlerarbeiten außer Norm an
Adalbert Magrutsch.

21. Erzherzog Karl - Straße,  II . Teil : Plattenpflasterungs¬
arbeiten an „Grundstein". ^

Kundmachungen.
Stipendien der Gemeinde Wien.

Im Studienjahre 1929/30 gelangen für Studenten und Studentinnen
der Lehrerbildungskursc am Pädagogischen Institute der Stadt Wien
mehrere von der Gemeinde Wien errichtete Stipendien im Betrage von je
35 8 monatlich nach den hicfür bestehenden allgemeinen Vorschriften zur
Verleihung. Zum Genüsse dieser Stipendien sind nur unbemittelte Absol¬
venten und Absolventinnen der Mittelschulen und der Lehrerbildungs¬
anstalten berufen. Ausnahmsweise können auch Erwachsene bis zum
25. Lebensjahre, die eine einer Mittelschule gleichwertige Bildung Nach¬
weisen können, berücksichtigtwerden. Unter sonst gleichen Bedingungen
haben nach Wien zuständige Bewerber den Vorzug. Die mit der Würdig-
kcitsbcstätigung der Direktion des Pädagogischen Institutes versehenen Ge¬
suche sind bis 14. Dezember l. I . unmittelbar beim Wiener Magistrate,
Abteilung 8 <1. Rathaus ), einzubringen. Dem Gesuche sind beizuschließen:
a) Geburts -(Tauf -)schcin, b) Heimatschein, beziehungsweise Nachweis der
österreichischenBuudesbürgerschaft, o) die Studiennachweise der beiden
letzten Semester und das Zeugnis über die mit Erfolg abgelegte Reife¬
prüfung, ck) Mittcllosigkeitszcugnis, aus dem die Erwerbs -, Vermögens-
und Familienverhältnisse des Einschreiters und seiner unterhaltspflich¬
tigen Angehörigen, insbesondere auch der allfällige Genuß von Stipendien,
Freiplätzen usw. des Bewerbers oder seiner Geschwister zu ersehen sind.
Die Gesuche sind stempclfrei. Die Stipendien werden jeweils auf ein Jahr
verliehen, können jedoch in der Regel bis zur Vollendung der Studien
wieder verliehen werden, falls nicht besondere Gründe dagegen sprechen.
(M.Abt. 8/33106.)

Einfuhr von Schlachttieren nach der Schweiz.
M.Abt. 43/5147,29. Wien,  am 23. November 1929.

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft hat mit dem
an die Aemtcr aller Landesregierungen gerichteten Erlasse vom 29. Oktober
1929, Z . 39238, Vt .-V., nachstehendes bekanntgegeben: Laut Verfügung
des EidgenössischenVolkswirtschaftsdepartements (Veterinäramt in Bern)
vom 22. Oktober l . I . Nr . 446, werden vom 28. Oktober l. I . an bis auf
weiteres im Rahmen des festgesetzten Kontingentes Einfuhrbewilligungen
für Schlachtschweine erteilt. Als Bezugsländer kommen Deutschland,
Oesterreich, Frankreich und Italien in Betracht.

Veränderliche Gebühren für die Benützung des Wiener Zentral¬
viehmarktes St . Marx.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 81 8- Die Marktgebühren betragen
sonach 1. Rindermarkt : Für ein Rind 1 8 81 8- 2. Jung - und Stechvieh¬
markt: Für ein Kalb, lebend oder ausgeweidet, 30 8, für ein Schwein,
ausgeweidet, oder ein Spanferkel 36 8, für ein Schaf, eine Ziege oder ein
Lamm, lebend oder ausgeweidet, 12 8- 3. Schweinemarkt: Für ein Schwein
36 8- 1- Schafmarkt: Für ein Schaf 12 8- (Für Geflügel und Lebensmittel
für die zum Markte gehörige Einrichtungen benützt werden, betragen die
Gebühren, so weit sie nicht im Stücktarife der Großmarkthalle, Abteilung
für Fleischwaren, aufgezählt sind, für 100 Ü8 7 8- Für das Ausleihen
einer Kälberwaage beträgt die Gebühr pro Tag 1 8 36 8-)

Die Stallgebühren betragen für jeden angefangenen Tag für ein
Rind 14 8, für alle übrigen Tiere 1 8- Wird ein Tier nicht in den
Stallungen , sondern in anderen Räumen eingestellt, so ist nur die halbe
Gebühr zu entrichten.

Die Versicherungsgebühren betragen für ein lebendes Rind für
jeden angefangenen Tag 4 8, für ein lebendes Fettschwein pro Woche
7 8, für ein lebendes Jungschwein oder Kalb pro Woche 4 8, für jedes
andere lebende Tier pro Woche 2 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
31. Dezember 1929. (M.Abt. 42. 3000/1.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des Pferdemarktes sowie
für die Benützung der Wiener Kontumazanlage zum Zwecke der
Durchführung von Pferdeschlachtungen und der Abhaltung des

Kontumazschlächterpferdemarktes.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 81 8- Es stellen sich sonach: Die

Marktgebühren für ein auf den Markt der Schlächterpferde gebrachtes Tier
auf 1 8 81 8, für ein auf den Markt der Gebrauchspferde gebrachtes Tier
auf 2 8 26 8, für ein auf den Markt der Kontumazschlächterpferde ge¬
brachtes Tier auf 1 8 81 8 ! die Schlachtgebühren in der Wiener Kou-
tumazanlage für das Stück Einhufer auf 7 8 24 8- Die Einbringgebühr
für jedes direkt, das ist ohne Berührung des Pferdemarktes in das Schlacht¬
haus eingebrachte lebende Tier oder für das Einbringen von Schlächter¬
pferden in der Haut auf 1 8 81 8- Die Stallgebühr für ein Pferd für
jeden angefangenen Tag auf 14 8- Wird ein Tier nicht in den Stallungen,
sondern in anderen Räumen des Pferdemarktes oder Pferdeschlachthauses
eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr zu entrichten.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
31. Dezember 1929. (M.Abt. 42, 3000/11.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der Rinderschlachthäuser.
Die Grundgebühr beträgt 1 8 81 8- Es stellen sich sonach:
1. Die Schlachtgebühren für ein Rind auf 7 8 24 8, für ein Kalb

auf 91 8, für ein Schaf oder Ziege auf 60 8, für ein Lamm oder Kitz
aus 36 8. für ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleintier auf 18 8-

2. Die Aufarbeitungsgebühr für das Aufarbeiten eines im Schlacht¬
hause geschlachteten Rindes für Wurstzwecke rc. (sogenanntes Ausbeineln)
auf 3 8 62 8, für das Aufarbeiten des in ein Schlachthaus eingebrachten
Fleisches für Wurstzwccke rc. für je 50 I<8 auf 1 3 81 x.

3. Die Einbringgebühren für ein Rind auf 18 81 8. für ein
Kalb auf 30 8, für ein Schwein auf 36 8, für ein Schaf, eine Ziege oder
ein Lamm (Kitz) auf 12 8, für 100 k8 Fleisch oder Fettwaren auf 72 8-

4. Die Benützungsgebühren für die Benützung von Räumen zur
Uebernahme, Einlagerung , Untersuchung und Aufteilung von Fleisch und
Flelschwaren, sei es in frischem oder konserviertem Zustande, sowie von
tierischen Abfallprodukten und sonstigen Gegenständen, und zwar s) von
Schlachthallen und mit Aufzügen eingerichteten Schlachtkammern per
Schlachtstand und Tag auf 91 8, b) von Schlachtkammern ohne maschi¬
nelle Einrichtung für je 1 und Tag auf 7 8-

5. Die Stallgebühren , soweit eine Einstallung über das Ende
einer Betriebswoche stattfindet, für ein Rind oder Pferd für jeden ange¬
fangenen Tag 14 8, für jedes andere Tier für jeden angefangenen Tag
auf 1 8- Wird ein Tier nicht in Stallungen , sondern in andere» Räumen
des Schlachthauses eingestellt, so ist nur die halbe Gebühr zu entrichten.

6. Sonstige Gebühren : a) Für die Zuweisung eines Wagenauf¬
stellungsplatzes 7 8 24 8 ! d) für den Bezug von Innereien und Haut¬
ausschnitt für je 500 k8 oder weniger 3 8 62 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
31. Dezember 1929. (M.Abt. 42, 3000/III .)

Veränderliche Gebühren für die Benützung der Großmarkthalle
(Abteilung für Fleischwaren) .

Die Grundgebühr beträgt 1 8 81 8. Es stellt sich sonach der Stück¬
tarif für Fleisch- und Fettwaren sowie für andere in diesem Tarife nicht
ausdrücklich angeführte Waren in Mengen zu 100 K8 auf 72 8, für Kälber
per Stück auf 30 8, für Schafe, Lämmer, Ziegen, Rehe, Gemsen, Damwild
und Mufflons per Stück auf 12 8. für Schweine, Ferkel und Wildschweine
per Stück 36 8, für Hirsche per Stück auf 72 8, für Hasen und Kaninchen
per Stück auf 14 8, für Gänse per Stück auf 29 8> für Haus - und
sonstiges (Wild)geflügel per Stück auf 14 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
31. Dezember 1929. (M.Abt. 42, 3000/IV.)

Veränderliche Gebühren für die Benützung des städtischen Schweine¬
schlachthauses.

Die Grundgebühr beträgt 1 8 81 8- Es stellt sich sonach die Schlacht¬
gebühr für ein Schwein bis einschließlich 35 k8 auf 1 8 45 8, für ein
Schwein bis einschließlich 100 Ü8 auf 2 8 71 8, für ein Schwein über
100 lc8 auf 3 8 62 8 ; die Einbrtnggebühr für jedes direkt (insbesondere
nicht über den Zentralvtehmarkt ) in das Schlachthaus eingebrachte Stück
auf 36 8! die Stallgebühr , soweit eine Einstallung über das Ende einer
Betriebswoche stattfindet, für jeden angefangenen Tag auf 1 8-

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
31. Tezember 1929. (M.Abt. 42, 3000/V.)
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Veränderliche Gebühren für die Benützung der Wiener Kontumazanlage.
Die Grundgebühr beträgt1 8 81 8- Es beträgt sonach:
Die Marktgebühren für ein Rind 1 8 81 8>für ein Schwein

(Spanferkel) 36 Z, für ein Kalb 30 8, für ein Schaf, eine Ziege oder ein
Lamm 12x. (Für Geflügel und Lebensmittel, für die zum Markte gehörige
Einrichtungen benützt werden, sind, soweit sie im Stücktarife der Groß-
martthalle, Abteilung für Fleifchwaren, aufgezählt sind, die auf eine durch
zehn teilbare Zahl abgerundeten Gebühren nach diesem Tarife, sonst eine
Gebühr von 7 8 für 100 kx, für das Ausleihen einer Kälberwaage eine
Gebühr von 1 8 36 8 pro Tag, für die Benützung der Markteinrichtungen
anläßlich der Ueberführung notzuschlachtender Tiere von der Ausladerampe
in die Kontumazschlachtanlage oder in den Seuchenhof eine Gebühr für
Rinder von 9 8 05 8, für Schweine oder sonstige Kleinttere von 1 8 81 8
zu entrichten.)

Die Stallgebühren für die Einstallung in den Verkaufshallen oder
Sammelstallungen für jeden angefangenen Tag : für ein Rind 14 8, für
alle übrigen Tiere lg ! für die Einstallung von Tieren in anderen
Räumen die Hälfte der vorstehenden Gebühren.

Die Versicherungsgebührenfür ein Stück Rind für jeden angefangenen
Tag 4 8, für ein Stück Fettschwein pro Woche 7 8, für ein Stück Jung¬
schwein oder ein Stück Kalb pro Woche4 8, für alle übrigen Tiere pro
Woche 2 8-

Die Schlachtgebühren für ein Rind 7 8 24 8, für ein Kalb 91 8,
für ein Schaf oder eine Ziege 60 8, für ein Lamm oder Kitz 36 8, für
ein Stück Geflügel oder sonstiges Kleinticr 18 8, für ein Schwein bis ein¬
schließlich 35 lc8 1 8 45 8, für ein Schwein bis einschließlich 100 k8 2 8 71 8,
für ein Schwein über 100 k8 3 8 62 g.

Die Ausarbeitungsgebühr für das Aufarbeiten eines in der Kontu-
mazschlachlanlageselbst geschlachteten Rindes für Wurstzwecke usw. (soge¬
nannten Ausbeineln) 3 8 62 §.

Die Benützungsgebühren von Schlachthallen per Schlachtsta nd 91 8,
von sonstigen Räumen für je einen Quadratmeter und Tag 7 A.

Die Einbringgebühr für jedes unmittelbar in die Kontumazschlacht-
anlage oder in den Seuchenhof Angebrachte Stück Tier so hoch wie die
Marktgebühr.

Diese Gebühren gelten für die Zeit vom 1. bis einschließlich
31. Dezember 1929. (M.Abt. 42, 3000/VI.)

Gebühren für die Vornahme amtlicher Untersuchungen von Vieh
und Fleisch.

Die Grundgebühr beträgt1 8 81 8- Es stellen sich sonach die
Untersuchungs(Bcschau)gebühren:

nach 8 3, Punkt 1 des Gesetzes, L.-G.-Bl . für Wien Nr. 51/25,
für die Untersuchung von Tieren , die im Fußtrieb oder mittels Wagens
(nicht mittels Eisenbahn) auf Viehmärkte oder nicht von einem Wiener
Viehmarkte unmittelbar in die Schlachthöfe gebracht werden, für ein Stück
Großvieh, das sind Pferde, Esel, Maultiere , Maulesel, Rinder und Büffel
im Alter über sechs Wochen auf 2 3 26 8, für ein Schwein aus 1 8 09 8,
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen im Alter bis sechs Wochen
auf 72 g, für ein Schaf oder eine Ziege auf 54 g ; für ei» Ferkel (Schwein
bis 20 k8 Lebendgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 36 8,

8 3, Punkt 2 entfällt;
nach8 3, Punkt3, für die Untersuchung(Beschau) von Einhufern

und Klauentieren, die in gewerblichen Privatschlachtstättengeschlachtet
werden, ferner bei Notschlachtungen solcher Tiere und bei Hausschlachtungen
von Klein- oder Stechvieh, für ein Stück Großvieh auf 7 8 24 8, für ein
Schwein auf 2 8 72 8 für ein Kalb oder ein Fohlen auf 1 8 81 8, für ein
Schaf oder eine Ziege auf 1 8 36 8, für ein Ferkel(Schwein bis 15 k8
Schlachtgewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf 91 g;

nach 8 3, Punkt 4, für die Untersuchung von Weidnertieren, Fleisch-
und Fleischwaren, die von Wien ausgeführt werden, und zwar:

die einfache die doppelte
Gebühr

für ein Weidnergroßvieh auf. 2 8 72 8 5 8 43
für ein Weidnerschwein auf. 1 ,, 81 . 3 „ 62
für ein Weidnerkalb oder ein Weidnerfohlen auf 1 .. 36 „ 2 „ 72
für ein Weidnerschaf oder eine Weidnerzieqe auf 0 .. si „ 1 - 81
für alle übrigen Weidnertiere auf. 0 ,, ^ » - 91
für Fleisch und Fleischwaren in Mengen von je

50 ll8 auf . o „ 91 . 1 - 81
nach 8 3, Punkt 5, für die Untersuchung der nach Wien ein¬

geführten geschlachteten Einhufer , des Fleisches und der Eingeweide solcher
Tiere sowie der Fleischwaren, die daraus hergestellt oder damit vermengt,
sind: für ein Stück Pferd , Esel, Maultier und Maulesel auf 1 8 81 8,
für ein Stück Fohlen auf 91 8, für Fleisch und Fleischwaren in Mengen
von je 50 k8 auf 45 8!

nach 8 3, Punkt 6, für die mikroskopischeUntersuchung von
Schweinefleisch und Speck auf Trichinen für jede Probe auf 9 8 die ein¬
fache, 18 8 die doppelte Gebühr;

nach 8 3, Punkt 7, für die Vornahme einer bakteriologischenFleisch¬
untersuchung, insoferne auf Grund derselben die Genußtauglichkeit der
beanslänoeten Ware festgestellt wird und deren Wert mindestens das
Doppelte der Untersuchungsgebühren beträgt, 10 8 86 8l

nach 8 3, Punkt 8, für die über Beschwerde einer Partei vor¬
genommene Ueberprüfung eines amtlichen Befundes, wenn der Beschwerde

keine oder nicht im vollen Umfange Folge gegeben wird, und zwar die
einfache Gebühr auf 10 8 86 8, die halbe Gebühr auf 5 8 43 8-

Diese Gebühren sind nicht einzuheben, wenn der Bund , ein Land,
ein Bezirk (Bezirksverband) oder eine Gemeinde die für die Entrichtung
in Betracht kommende Partei ist (H6 des Gesetzes vom 21. Dezember 1925,
Landesgesetzblatt für Wien Nr. 50).

Die vorstehende Kundmachung tritt mit 1. Dezember 1929 in Kraft.
(M.Abt. 43. 4/XII.)

Veränderliche Gebühren für die tierärztliche Untersuchung von
Tieren, die in Eisenbahn- und Schiffsstationen Wiens ein- und

ausgcladcn werden, im Dezember 1929.
Die Grundgebühr beträgt1 8 81 8-
Es stellt sich sonach

für ein Stück Großvieh (Pferde , Esel, Maulesel,
Maultiere , Rinder , Büffel) im Alter über
6 Wochen auf.

für ein Schwein auf.
für ein Stück der oben genannten Tiergattungen

im Alter bis zu 6 Wochen auf.
für ein Schaf oder eine Ziege auf.
für ein Ferkel (Schwein bis 20 k8 Lebend¬

gewicht), ein Lamm oder ein Kitz auf. . .
für ein Stück Geflügel auf.
(M.Abt. 43. 5/XII .)

die volle die halbe
Stückgebühr

4 8 53 8 2 8 26 8
2 . 17 . 1 . 09 .

45 . 0 . 72
09 . 0 . 54

0 . 72
0 . 09

36
05

Eintragungen in den Erwerbsteuerkataster.
Gewerbeunternehmungen.

30. September 1929.
(Fortsetzung.)

Deschmann Maria , Betrieb einer elektrischen Wäscherolle, 16. Lorenz
Mandl-Gasse 12. — Frankl Alois, Handel mit Oefen, Ofenzubehören und
Küchengeschirr, 21. Floridusgasse 23. — Fuchs Margarete, Wäschewaren¬
erzeugung, 16. Reinhartgasse 43. — Gimplowitsch Ernst, Gemischtwaren-
großhaudel, 2. Große Sperlgasse 26. — Gludowatz Paul , Lastfuhrwerke!,
12. Brcitenfurtcr Straße 81. — Groß Johannes Jacques , Erzeugung
gchäckclter Wäsche, 12. Bethlengassc 10. — Grünfeld Elisabeth, Wäsche-
warencrzcugung, 9. Frankgaffe 4. — Wünscht Georg Johann , Bücher¬
revisoren, 16. Raukgasse 17. — Herzog Richard, Handel mit Gram¬
mophonen und Radioapparaten, sowie Uhren, Juwelen , Gold-, Silber-
und Galanteriewaren , 2. Kleine Pfarrgasse 28. — Hirschfeld Eduard,
Spengler , 10. Laxcnburger Straße 32. — Hochberger Ignaz , fabriksmäßige
Erzeugung von Papierwareu , 12. Schallergafse 44. — Huber Michael,
Kleidcrmacher, 12. Gattcrholzgasse 4. — Hubmcr Oskar, Unterstufe der
Konzession für Elektrotechnik, für Niederspannung, jedoch eingeschränkt
auf die Herstellung von Anlagen im Anschlüsse an bestehende elektrische
Kraftwerke (eingeschränkte Nicdcrspaunungskonzession), 10. Laxcnburger
Straße 3. — Jankovic Johann , Fragner , 9. Alferstraße 34. — Jauko-
witsch Maria , Handel mit Lebensmitteln, beschränkt, 13. Sechshauscr
Straße 108. —- JLnosity Jstvan , gewerbsmäßiges Mahlen von Paprika,
2. Ausstcllungsstraße 1. — Konictzkô Hildegard, Handelsagentur , 13.
Wittcgafse 8. — Korkes David, Sonnen - und Regenschirmmacher, 2. Kleine
Sperlgasse 4. — Maöek Ludwig, Schuhmacher, 16. Uppengaffe1. — Malek
Leopold, Gcmischtwarcnhandcl, 6. Liniengaffe 33. — Matula Albert,
Spengler , 9. Seegasse8. — Mößlinger Rosa, Konditoreiwaren- und Frucht-
säfteverschleiß, 19. Döblinger Hauptstraße 74. — Mozes Adalbert, Gemischt¬
warenhandel im großen, 18. Gentzgasse 144. — Neumann L Komp.,
Zuckerbäcker, 10. Absberggaffe 15. — Ocstereichische Dynamit Nobel A.-G.,
Handel mit Chemikalienmit Ausschuß der im 8 15, Punkt 14 der Gewerbe¬
ordnung aufgezählten Artikel, 1. Schubertring 6. — Oesterreichische Dy¬
namit Nobel-A.-G., Beratung in sprengtcchnischenAngelegenheiten mit
Ausschluß der den Rechtsanwälten, Notaren, Zivilingenieuren und Patent¬
anwälten vorbehaltcnen Tätigkeiten, 1. Schubertring 6. — Oesterreichische
Dynamit Nobel-A.-G., Handel mit Bergwerksbedarfsartikel mit Aus¬
schluß jeder an eine besondere Bewilligung (Konz.) gebundenen Tätigkeit,
sowie des Handel mit Artikel der staatlichen Monopolverwaltung, 1.
Schubertring 6. — Paukert Robert, Gemischtwarenhandsl, 9. Schlagergasse
Nr . 10. (Das Weitere folgt.)

»tL «lt1>eker
Wien , I., « »11r»U8str»üe 13. — ^ eleptioir -V 2S-S-93

(^ oule Loaiprlme ),
1> «rullxva » 8pvri »U»«>!ierunL «v , L)Lcdp »ppva - uaä prekkiesdstlsckuaeev
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«los kllso/s

M

131 b

81 rskellbsu -L.-K.
I , 8 — IO

"rslsption U-LS-S-1S 97 'Nslspiior , U-LS-S-IS

kau moüenier8ttskMl>ekWtig«Mll sIIkkLrt

Insti>IlLt!onsunternelimullA. 2429
Men, XV»., 8leineiM8S». — keMprecliei' »r. - -rr-r-S8, ü-rZ-II-rs.

Lontrakent äer StaätAemeioäe Vien.
Vasser - unä Oasversorgungssntagen 8aniiLre kinricktungen Kääeretc OuÜ-
rolirlegungen jeäer vimension . Lctimieäels . Kokre u. formstücke aller /̂ rt.

». airkl . L Kuircna
Vien , XVIil ., 6enlLLL88e Xr . 166 l 'eleplion ^ -15-4-53 u . ^ - 15-4-65

^iskdokrungsn Z
Srunnsn - un «I pumpsndsu

tVssssrvsseksNung - NökrengroNNsnüsI.

kH8enk0N8lruk1i0N8iverk8lä1te, 6au-
unä Kun8t8ckl 088 erei, Kau8pen§lerei

l. f0 ? 0I . O KOPKIV ^ L 80 » ^s « -

Wien, X., ?avoritenstrsLe 217. :: Int. ?ern8precker 0 -44-2- 19.
ti»tiN>s>liii Ms klr« li»iirls>illtl«ii»i, 8e8I,n«r-, Iireliiii- »I>88psi>il«»sI>«It«ii. !-: 8per>s>-
> ----- irre »!»!»: 8tli>s»si>l«ii»ii, VseilsMeppeii PNÜ̂t „NUNVUI1" . - . -

klsrckinenfsdrik kirengierrerei

« rirLsivso»
Wien , XVI., LanZIbauei -xasse 38. T'el . 6 -34-1-17.
8 »ums «c>iillen - Oellerslrepariturell uoü Neporstureo , I4oud »u voll Zpeilrl - ^
msscdineli , Xsoslocksdlollell , xe ». xescd . ? ülrunx8scdr »ub «ll otc . »tc . ,

LLUHLKLIAlbLÎAbLALLAKLLKS
LKMLLev.

HVlSiR , vm Ns « , L2
-  releption Î r. ^ -24-S-ZO. _ —

krikär. 8i6ilikli8-^ krkk L.- K.
tlntsrnslimen illr Wsrmeteclinik

Lsssppsrstebsu — Fabrik unä

Zentrale:  Wien , XXI. Le - irk,

Kagran , Vl/sgrsmer Ltrske ^Ir. 96

l 'eleplion l̂ Ir. K-47 - 5 - 65 Leris

Husstellungsloksl:

v ^ isn , !X ., ^ Issi ' stk ' . 20 / ^ e !. ^ - 23 - 5 - 70

lOH ^ XX V ^ USOHLIL
- « oss » ^ xirsi »ixxL:» LL

OLK QLlVILtttOL WlL̂l
Oesponoene KoLkaare in allen Osttungen unäPreislagen bester
HualitLt für /VtstralrentüUungen unä anäeren polsterungsuvecken
-4oäern eingerickleter Lstrieb von gröKter Oeistungstäliigkeit

XVH/i . LLOI »OLO LLL̂ SV - O^ SSL SO
QegrUnäet 1851 ^ uk Vunsck Muster gratis unä franko l ' eleptr . ^ -24-3-53

kelixüoävr lVederei onä Lpoietür
Wien , IX., IVUclielbeuernAssse 9 a. isl . ^-27-5-90 Serie.

frreuxung von Oaumwollwaren . rok . gebleiclit . gefärbt,
deäruckt unä bunägswebt : klollinos , lnlet . Köper , Lraäel,
Veben , Lliitkone , Oettüclier , OeltrevL . l ' iLcklüelisr . Zervienen.
Tepkiie . LuiterLwtks . Olorlie , 6lä8erliielier . Staubtüeker,
l 'abelienlüclier , Oaielienle . Llanelle etc . etc . 57

6rs1e bloriUsllorlei ' '?onvarentabriIr

i. cocirkirLi «c 55 c »iiviLL
Vien » I., OperngLnse 14 / ^ eiepkoa k̂ r . 8 -22 S-40

Ltelnreuxrvbrea , Kanalaoklackalen - nnä Vsnäplattsn , Lutterdarrea , Apparat«
unä Oetüüs tllr äie ckemiacde Inäuatrie , ?1eilerklin1eer , 8cdsrnotts - I>lorinLi - unä?LS80nsteine, 4̂o82ilc- unä Klinkerplatten, fliesen
projekllsruox unä ^ustUtirunx komvletter ttaus - unä 8tLä11e»L»U5»tiollell.

Pflasterungen uno Vanäverlcleiäungen

/lspksttisrungen unci Isolierungen
in erstklLssiAer^ustükrun§ ciurck »

L. ttaumann 's Wilive L 8ökne , Qes. m. b. 0.
Lksmiscke ksdrilc tür 7eerpror1u>cts, Oackpappen unä ^spdalto

OexrUnäet
IS58

IVien , IX/4. Wätirinxer Qürtel 120.
Xonlvslioritsn clsv Ssmslncls 7-- I. L-Il -S-24

L - tl -S-84

^ ^ o . l-  l IL . » . 7̂ « . l

llsbelMM - ii. vrMmüMrie-
Mleii »v8ell8eiisk1

^entralbüro : Wien III/i, ZtelrksmerAAsse Î r. 4
Werke:  Wien unä ? eriack

Xsdel -, Ounlmi -, IVslr - uncl vralitruAvorllv,
lsoliei -rovrksdrlli,

l êilunASllrLVIe , lisbel unU Scknürs,
kleiirsbsl kür 81srlc- unci bckwscdslrom,

Lmsilciräkte , KupkerUräkte unci liuptsrsslle.

^« . » ^ O . l - ^« . 0 . 7̂ . v . ^
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Weil üsiiii KUsMirmi
Verksiiksburesii: Men, I., Slngvrslrsüe 27. lei . K-27-5-8V Serie.
Msgsrin : Vien, I., llimmeipkorlgssse 28. seienden K-25-ZV7.

Veril : kiovx-Loilumm L. 8. k. 24o«
-tbtöilung Eisenwerk : »«dslsen liir 8ieiieseir«ee>!s, 8I»d-, tsss»»- e»Iü«»stte>!>io»seise», 8rede»sciile»e«, f«i»»Iec>is «I«.

/Abteilung aökrenwslrwsrk:

Vssrökirsn un «> Vsrdinekungssküelrs,
Xssssk , ^ olromovtt - u . klsnsekirökirsn
sllsr Xrt , Leklsngsn kür »ksir - u . Xülil-
snlsgsn , Ltslilmukksnrölirsn <„ k<srl «s

«skn

/( bteüung Kissngieüsrsi : »>i»>°»iieiri!!>siies, »sSiswse», XsioM-sS,
I_ Meises»« f»r»irtilci<» sie.

ksbMi»-L.-K. in8liM8riilg
XI , HsK »i »l8lrsirs 28 40

Waggonbau , Kranbau , Kisenkonstruktion , Kesselbau , Economiser,
6ekälterbau , Oasgeneratorenbau , bis - unci KUKImasckinen,
Kolrbearbeitungsmasckinenbau , bourniertabrikseinricktungen,
Motorenbau , Kleinäieselmotoren (? at . 6in6I ), benrin -, elektr.
kokomotiven , Oamptstrakenwalren , Pumpen - unc! Kompressoren-
bau, Allgemeiner Nasckinendau , petrolsumkabrikseinricvtungen

6rünn -Könlgskel6er lVlaseklnsntabrik Königskelü bei 6rünn

vsuunlsrnskmung
Ivrsk Iskscs L ( v.

Wien.
öureau : XII., livoligasse 32. lel . 6 -31-4-63, 6 -33-3-64.
kagerpiatr : XII., 66elsian8traöe 5. lei . 6-32- 1-37, 6-35-0-52.

Kizelkclisst für reiHtsllieiriiiigZ-, gesnnilliöitz- iiiiil«äiWiecdnitcü XnIiW
WILIV, XV ., « 4nvmL « o^ 88 kl 12 — I «>.s-zr-ll-lis8»rl,
Lentraldeirunxs - u . I Ûltunxsanlaxen aller Lztstsms .^ dwSrmeverwerlunx , 1'rocken-
»alLAen, V̂srniwasserbereitunx , sanitäre LinrictitunZ von Zanatorien , ttotels unä
Lsdeanstalten , InclustriekocliLlruckleitunxen , Oas - u. V̂asserleilunxsinstLllationen

sowie pekonstruktionen bestellender ^ nlaxen
blllale : Innsbruck , Srunneckergasse bir . 6. — lelepkon 16-49.

v . UrAA « !

Wien, XIX., HeiligenzMei' Sirelle SZl>mHoi) Islepliünä-IS-4-IS uni!ä-IS-ä-SÜ
Krreugung von Kicken-, 6uckenparkettdretteln
u. weicken 8ckikkdö6en - Kxport von 6okkriesen 2378

berasprecder vernsprecder

8 2« 3 W xvisn , V . , Ickönbrunner Ltl -slls 13 8 24 3 96
8LV0U88 , xuSeiserne Ldortrovre , LbkluLrodre , 8LI4LI .I8 -t 'ric >I48-4ir7'Ilc88,
8cksclil6eckel , Ksnalxiiter , 88I42Ik4L88cN8IO8k , emsill . VVenäbrunnen , Lus-
LUsee, 8u11ermu »ckelll , ik^ 8L88 ^ I4O'I'0k8 , tVencleltreppea , l 'rsLSÜulen,
«8HM MV8K 88 .v4VMK28ll08 , Ii0lVl» 8k20088 , 8PL8N8ML,

OLU8K8K8I4I1Ü88I4 , Ouintöken , kexullerkullöken u . ilxl.
»01 .288148 UI4V 8I88KX8 8LttI88 '?80tt8I4.

orro îVLisLir
l îcktpause - und bictilpausedruck - Anstalt
Lrreu § un § lictitempkindlietier Papiere
^Ile ^ rten von Kicktpausen Mer6en prompt angskertigt.
leiepkon XX/ior , lVtoliarbgasse 85 a leiepkon ;
6 -28-4-69 v » liril , V t . , .̂inkö Wienreils 178. 8 -28-4-69 ^

kanäelsgsricktlick beeideter Lckätrmsistsr unä Lackverstänüiger
r »iroloiLOQQiLirnnr LL » L « » Xivi »LL«

^Oe §rup(jst >872 lelepkon 6 -390 -46
8uresu : "WV m«»t-rl-»8er-

Kaiserstr . 123 W v XX » bleubaug . 75

I . / Ileksr L A . Lsrgsr
SsumeSrlsr

Wien , XVHI., ädl Ksrl-6 »88e 25. — -?el . ä -26-5-18.
Sacii-,Ilek-,Lineobetollbsll,kerlüvierMgz-ll.Lasolienmgsardslteil.

Kontrakentsn 6er Oemeinbs Wien.

Parkett - vrettsttukdötten
Zicke. 8uc>is unä 8c>iikibö3en. unvsrlesit, verlert,„84kIH48"SteindolrkuLdoäeii(XxloUtk),lerrsrropklsster

krsnr psekovirkv , Ureklermeirler
tianöelsLeriektl.deeicletsr LaedverstänäiLeru.LekLtrmeister
Lperialuntsrnekmung tür bulZdöäsn

z tVksn , XV.» Vrsngssss Z—S Vsl . H ZS-0 -0X

Kerrk ^ LL?

»MMLIiv kkMI
Qss . rn. d. I-I. 2438

tVien, IX., pramer §L88e 25.
Kernsprecker: -1-16-4-16 u. -1-16-4-37.

ll/lagarin: Kranr loset- 6aknkok, Kernsprecker Xr 11-25-7-86.
Werk I: Kackeloten, Ltilüken, Kamine, tteräkackelreug, 6au

Keramik, lonpoterien.
Werk 11: Keinklinkerplatten, Klinkerplatten, glasierte Wan6-

verkleibungsplatten(bliesen) veiö un6 farbig.
IlebeiMlM nller lininer-, pflezieriingz- uni! WsnümItleiülingzsi'Iieiteli.

,Ll ^ L0880ri
österreicliisolik LleklnrNSts - LktleiigsssHsedsN

rormsls Vevllvrtt Somolk»

lelepkone, Xentrslen, lelegrapken. -Ille
Lckvvack- u. Starkstrom- Installationen,
Kokrpostanlagen unä paäioanlagen

k-ldnk ullil virelction:
tVIen, XII., pottenöorker 8traLe 25 lei . tr-39-5-10

InstallationsdUro:
Wien , IV., bnvoritenstr . 42 ?el. U-42-5-S0, V-47-2-7S
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8tscl1nlec1erlsxe : Wien , I., XLrnlnerstrsLe Î r. 63.
46 2weiggescdäkts . icoll1r»l>«llteod«r 0«meinde Vien und de, Sunde».

Vien. VII., Ilikiibsiigg886 84/88. kemrak Ir.: L-Z5-Z-77
k̂ ascke und exakte ^ uskükrung von 8lau -, WeiL-, Oralid - und
Sepiapausen , plandruclc in ein- unct mekrkardiger ^ uskükrung,

suck in verändertem ^taöslabe . 2409

üü Vüü > Lktieiigesvlkcdstt kür MllersISIoroäiillte
^OLKlÜllIXL L8vd3l1- llüä edewiselie Iiiäuslrie
Wien , XX., Nsnclelskai 96 :: l 'el. ^ -46-4-80, -V-43-0-96
krreugung aller ^ rten Oackpappen (O u ro I l t), > spkalt - Isolier-
platten , ^ splialte , sowie ^ uskutirung von Oackdecicungen , Isolierungen,

^spkaltierungen uncl klolrstüclrelpkiasterungen . 2413

6 ^ ^ VIt _ l _ I ^ - ^ 1 ^ 6^
»L « L8 «r 5 ttsI »r » L

Oesterr . 6ed3rden , verwendet österreicliiscke 6161811716!

i
l
'i

Islieiriegel . AisiOlMgel , lli -liliiülise
Ooppelkalxriegel , pirstriegel , Libersckwänre liekert prompt  in
vorrüglicker Qualität ad Werk keopoldsdork bei blaris -krnrendork:

Mi «M8kIl8 «!lM Ser Meiler AegMerke
Wien , l., Sekottenbastei Ar . 16 lelepkon Ar. V-24- I-47

^ 8i»kst 1tLLi,t « riK « rxiv»»ri,N
« o » L « r L^ LLSIXOLir

Xoatradeut der vemeiade Wien

»kfstelliing sllei' äspksltiei'iiiig!,-, ügelipGs- rniil pi'eLIkiessi'Iieiteii
Seit medr als 20 ^adren Spezialist kür Straken-
unct Oekwegteerungen  sowie l ' eicdisolierungen
Wien , V., Leköndrunner 81rske 18. — l êl . 8 -25-1-25.

Liste mul Älteste Lllgellsgekksbrill vsterrelelis

xuQei . i . L6kkr

cisi ' IVIsi ' ksii
OWk ^ Î WX

pnLriuom xuok ». id »oLir kasnur
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l îeksrung u Le »« iikoe «rS »iirk »4,
Kager aller <rULLlr0 « Nc »1 Mv
/irten von S^ N« ».»4UkkLAkrö « irk »4

7» » IIV81I47II . 4Skmi .7«
88 » ?4I7 LIV17IV, 711.141.«
Oegründet II VIII 1869

1°el. ll -46-2-63. I , Nie. » . lei . ll -46-2-63.

lkinzvnil

itllelolee In>i»d«r der veltderiiliMtell>»oli»It-S»rxv»rIr» ImV»I d e 7 r»-
ver «, »»ntoo, kteuclmtel, Scinvel», «adIn Lest », Srovlnr cliieti, I«»IIen.

-tuetüliruneen »Iler -trten PN»»teruo8eo u»d Iiollerunxen mit ktLturssptiult

oervkirircic « iLe « kir irok « irk» 4 »4«i 40 ki.
Wien , lll ., ittodsgasse 30. I 'elepkon ll -14-0-76.

kökrsn , kittings
aus UulZ- unct Scdmiecleeisen , sckwarr und versinkt , kür Oas -,

Wasser - uncl Oampkleitungsn Patent Zckwsiübögen

i « . k . 6 - vnion klsktriritsts - LsssItseksVt
rsnlrsl « : Wien , VI., vuinpsnelorksr Ltrsks s — Vslspkon : S -2S -S-SS

Inst.-6üro kür Wien und Aiederöslerrelcli : VUl ., priedricti Lclimidt-Plstr S, T'eleplion : -K-2S-S-55 Serie — Werke : Wien » XXI.
L klölttilrvlis Ilsmiil- rnill llllssroilirsttroiitislen. — XtsNIIdsitrsgliiigs- mul Selölielitliiigssiilsgeii. — klMilsolie llurNIstmig von Voll- onil8tisllondslinon. —

gli«vl!8llIiof>isiniii-Lt0kgIo!oIino>itot. — ll>nsinoin 38olilnon, Moto» un>i Itsnolonnsloron, Inidogonotslorsn, Svlimillnissvliinon, ololittotoolinisvlio kslisttzgitiliel jolior ttt.

Herausgeber, Eigentümer und Verleger: Die Gemeinde Wien. — Verantwortlicher Schriftleiter Amtsrat Ludwig Wiener, Wien, VIII.
BuchdruckereiE. Kainz vorm. I . B. WalliShauffer(verantwortlich Karl Jarisch), Wien, VIII ., Lenaugafft IS.


	Seite 1251
	Seite 1252
	Seite 1253
	Seite 1254
	Seite 1255
	Seite 1256
	Seite 1257
	Seite 1258
	Seite 1259
	Seite 1260
	Seite 1261
	Seite 1262
	Seite 1263
	Seite 1264
	Seite 1265
	Seite 1266

